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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 7.77 
Schweine-Bauch   
ohne Knochen, 
am Stück,
je 1 kg

Aktion

 2.22 Kalbs-Schnitzel   
aus der Oberschale,
je 100 g

Aktion

 2.49 Pick 
Orig. ung. Salami   
je 100 g

Aktion

 1.69 Meister
Traditionsschinken   
je 100 g

Aktion

 4.99 
Rinder-Filet   
vom frz. Jungbullen, am 
Stück oder in Scheiben,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Klümper 
Kernschinken   
geräuchert oder 
luftgetrocknet,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Alta Badia   
ital. Hartkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Bettine
Ziegenkäse   
holl. Frisch- oder 
Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Le Gruyère AOP   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 49% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.49 

Rinder-Rouladen,
-Braten oder 
-Gulasch   
vom frz. 
Jungbullen
aus der Keule,
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 36 . Woche. Gültig ab  04.09.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 5.69 
oder 
classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.68)
zzgl. 3.30 Pfand  7.49 

Rhodius
Mineralwasser   
Classic oder Medium,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.62)
zzgl. 4.50 Pfand

 19.99 

Karlsberg
Mixery   
Blue oder Bier + Cola, 
koffeinhaltig,
je 24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.52)
zzgl. 3.42 Pfand  13.99 

Asbach
Aperitif Rosé   
15% Vol.,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 18.65)

 4.99 
Rebellenblut
Brombeerwein   
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 6.65)  41.99 

Rumbullion Rum   
42,6% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 59.99)

Aktion

 15.29 

Burggarten
P.J. Signature   
2019er Rotwein QBA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 20.39)

Aktion

 10.79 

Burggarten 
Spätburgunder 
Vulkanstein   
2020er Rotwein QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

 10.99 
Brogsitter
Blanc de Noir   
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.65)

Aktion

 10.79 

Neuenahrer 
Sonnenberg
Blanc de Noir   
2022er QbA, trocken, 
weiß gekelterter 
Rotwein,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

Aktion

 12.59 

Burggarten
Frühburgunder   
2021er Rotwein QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 16.79)

Aegidius 
Mineralwasser   
medium oder 
naturell,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.63)
zzgl. 3.30 Pfand

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Äpfel sind aufgrund der Witterung gut gereift
Beim Obst- und Kartoffelhof Mohr läuft die Obsternte auf Hochtouren -
Kürbis- und Kartoffelernte dieses Jahr nicht so üppig

(bk) Stieldorferhohn. Auf dem Ap-
felsonntag werden die Obstkis-
ten, mit denen der Obsthof aus
Stieldorferhohn an der Siegbur-
ger Straße seinen Stand bestückt,
wieder prall gefüllt sein. Durch
die wechselnde Wetterlage und
die Feuchte in diesem Jahr be-
gann auch auf dem Obsthof Mohr
die Ernte 8 - 10 Tage später. Ne-
ben den Apfelsorten sind auch die
Frühbirnen wie Conference, Ale-
xander Lukas und Gute Luise ern-
tereif. Die Erntehelfer arbeiten auf
Hochtouren. „Es ist wichtig, dass
unser Obst termingerecht von den
Bäumen geholt wird“, so Karl
Heinrich Mohr, „Die einzelnen
Sorten brauchen einen gewissen
Reifegrad, um bis in den April bis
Mai des kommenden Jahres ein-
gelagert werden zu können. Dies
ist unter anderem abhängig vom
jeweiligen Zuckergehalt.“ Um den
Zuckergehalt noch etwas zu stei-
gern hofft der Obstfachmann auf
noch einige schöne Sommertage.
Doch es geht nun langsam auf den
Herbst zu. Neben den zahlreichen
Obstsorten rückt jetzt auch bereits
der Kürbis ins Visier des Hofbesit-
zers. Doch hier wird aufgrund der
Feuchte die Ernte diesmal etwas
magerer sein. „Wir werden bei den
Apfelsorten eine gute Obstqualität
anbieten können“, so Mohr, „Mit

der Kartoffelernte kann ich diesmal
nicht so zufrieden sein. Die Erträge
werden aufgrund der Witterung die-
ses Jahr geringer sein. Sie werden
ca. vier Wochen später reif sein. Die
Haupternte wird hier Mitte Sep-
tember erst stattfinden können.“
Eifrige Bewegung auf dem Geländes
des Hofs ist in diesen Tagen jedoch
gut zu erkennen, der Hofladen füllt
sich zunehmend mit den Erzeugnis-
sen, die von den Feldern und Plan-
tagen geerntet worden sind. Auf
dem Apfelsonntag wird der Hof
wieder am Kirchplatz mit seinem
Stand vertreten sein. Doch kann
man sich dann gleich vor Ort von
der Qualität der Erzeugnisse
dieses Jahres überzeugen.

Die Frühsorten füllen bereits die Kisten im Hofladen in StieldorferhohnDie Frühsorten füllen bereits die Kisten im Hofladen in StieldorferhohnDie Frühsorten füllen bereits die Kisten im Hofladen in StieldorferhohnDie Frühsorten füllen bereits die Kisten im Hofladen in StieldorferhohnDie Frühsorten füllen bereits die Kisten im Hofladen in Stieldorferhohn

Auch die Birnen sind von guterAuch die Birnen sind von guterAuch die Birnen sind von guterAuch die Birnen sind von guterAuch die Birnen sind von guter
Qualität und haben die richtigeQualität und haben die richtigeQualität und haben die richtigeQualität und haben die richtigeQualität und haben die richtige
FruchtgrößeFruchtgrößeFruchtgrößeFruchtgrößeFruchtgröße

Die Zwetschgen haben bereits ihreDie Zwetschgen haben bereits ihreDie Zwetschgen haben bereits ihreDie Zwetschgen haben bereits ihreDie Zwetschgen haben bereits ihre
richtige Färbungrichtige Färbungrichtige Färbungrichtige Färbungrichtige Färbung
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Der Glücksapfel verspricht attraktive Preise
Wilfried Thomas freut sich am Apfelsonntag auf zahlreiche Gäste in seinem Möbelhaus

Wilfried Thomas hält für die Besucher am Apfelsonntag eineWilfried Thomas hält für die Besucher am Apfelsonntag eineWilfried Thomas hält für die Besucher am Apfelsonntag eineWilfried Thomas hält für die Besucher am Apfelsonntag eineWilfried Thomas hält für die Besucher am Apfelsonntag eine
Überraschung bereitÜberraschung bereitÜberraschung bereitÜberraschung bereitÜberraschung bereit

Küchen in einem ganz besonderenKüchen in einem ganz besonderenKüchen in einem ganz besonderenKüchen in einem ganz besonderenKüchen in einem ganz besonderen
Design gehören zum Angebot desDesign gehören zum Angebot desDesign gehören zum Angebot desDesign gehören zum Angebot desDesign gehören zum Angebot des
MöbelhausesMöbelhausesMöbelhausesMöbelhausesMöbelhauses

Die Türen des Möbelhauses „Auf der Burg 1“ werden am verkaufsof-Die Türen des Möbelhauses „Auf der Burg 1“ werden am verkaufsof-Die Türen des Möbelhauses „Auf der Burg 1“ werden am verkaufsof-Die Türen des Möbelhauses „Auf der Burg 1“ werden am verkaufsof-Die Türen des Möbelhauses „Auf der Burg 1“ werden am verkaufsof-
fenen Sonntag weit geöffnet seinfenen Sonntag weit geöffnet seinfenen Sonntag weit geöffnet seinfenen Sonntag weit geöffnet seinfenen Sonntag weit geöffnet sein

(bk) Oberpleis. Es liegt nicht im
Ortskern von Oberpleis und da-
mit im Zentrum des Geschehens
am Apfelsonntag, ist jedoch
sicherlich einen Besuch wert -
Möbel Thomas, Ihr Einrichtungs-
haus in Oberpleis. Der Glücksap-
fel, der mit einer Banderole ver-
sehen und eine Nummer trägt,
könnte für die Besucher und Be-
sucherinnen zum wahren Glücks-
fall werden, denn attraktive Prei-
se sind mit ihm verbunden. „Die
Zufriedenheit unserer Kunden hat
bei uns absoluten Vorrang“, so
Wilfried Thomas, „Somit fühlen
wir uns aufgerufen, mit ehrlichem
und vollem Engagement die indi-
viduellen Einrichtungswünsche zu
realisieren. Nur ein zufriedener

Kunde ist auf Dauer die beste
Empfehlung.“ Die „Sonder-Erleb-
nis-Zone“ wird sicherlich das In-
teresse der Gäste am Apfelsonn-
tag wecken. In der neuen Ausstel-
lung kann man sich von dem
besonderen Design einer Nolte-
Neo-Küche überzeugen. Auf ver-
schiedenen Ebenen sind diese
innenbeleuchteten Küchen ausge-
stellt. „Einrichten bedeutet Lei-
denschaft“, so Thomas, „Damit
Sie diese Leidenschaft voll ausle-
ben können, bieten wir Ihnen in
unserem hervorragend sortierten
Möbelhaus alles, was ein moder-
nes Zuhause zu Wohlfühloase
macht. Ob Schlafzimmereinrich-
tung, Beleuchtung, Wohnland-
schaft oder Küchenlösung - wir

finden das Richtige für Sie. In un-
serer Ausstellung finden Sie ein
breites Angebot an Top-Marken-
herstellern und modernen Mö-
beln.“ Im Rahmen der Polsterak-
tion winken Rabatte von in der
Spitze bis zu 50 %. Hochwertige
Polstergarnituren mit einer qua-
litativ einzigartigen Ausstattung
gehören zum Sortiment des Mö-
belhauses. Das Unternehmen
steht für einen hohen Qualitäts-
standard bei der Planung, der
Ausführung und Montage von Ein-
richtungswünschen. „Wie
gewohnt, ein Besuch der lohnt“ -
mit diesen Worten lädt der Inhaber
des Möbelhauses zu sich ein. Das
Möbelhaus liegt an der Siegburg-
er Straße / Ecke Auf der Burg 1.



Rundblick Siebengebirge – 02. September 2023 – Woche 35 – www.rundblick-siebengebirge.de8

Der Immobilienmarkt - ein spannendes Terrain
Doering Immobilien ist am Apfelsonntag wieder zwischen den Kreiseln im Ortskern
von Oberpleis präsent

Das Team von Doering Immobilien stellt sich am Apfelsonntag allenDas Team von Doering Immobilien stellt sich am Apfelsonntag allenDas Team von Doering Immobilien stellt sich am Apfelsonntag allenDas Team von Doering Immobilien stellt sich am Apfelsonntag allenDas Team von Doering Immobilien stellt sich am Apfelsonntag allen
Fragen rund um den ImmobilienmarktFragen rund um den ImmobilienmarktFragen rund um den ImmobilienmarktFragen rund um den ImmobilienmarktFragen rund um den Immobilienmarkt

Wilhelm Tell zu Gast auf dem Apfelsonntag - ein Schnappschuss der amWilhelm Tell zu Gast auf dem Apfelsonntag - ein Schnappschuss der amWilhelm Tell zu Gast auf dem Apfelsonntag - ein Schnappschuss der amWilhelm Tell zu Gast auf dem Apfelsonntag - ein Schnappschuss der amWilhelm Tell zu Gast auf dem Apfelsonntag - ein Schnappschuss der am
Stand von Doering Immobilien möglich istStand von Doering Immobilien möglich istStand von Doering Immobilien möglich istStand von Doering Immobilien möglich istStand von Doering Immobilien möglich ist

(bk) Oberpleis. Steigende Immo-
bilienpreise, hohe Nachfrage,
günstige Zinsen: Die Bedingungen
auf dem deutschen Immobilien-

markt ließen Experten und Eigen-
tümer in der Vergangenheit immer
wieder darüber spekulieren, ob
sich 2023 eine Immobilienblase

in Deutschland entwickelt und
welchen Einfluss diese auf den
Wert von Immobilie haben könn-
te. Doch nun steigen die Bauzin-
sen, die EZB erhöht den Leitzins
und weniger Menschen können
sich eine Immobilie leisten. Platzt
die etwaige Blase jetzt? Oder be-
steht die Gefahr überhaupt nicht
mehr? Auch in der Siebengebirgs-
region beobachten die Immobili-
enfachleute die Entwicklungen. So
auch Reinhard Doering, der die
Entwicklung stets in einem Markt-
bericht zusammenfasst. Zum Ap-
felsonntag wird er dazu wieder
seine Hauszeitung verteilen, die
hier Aufschluss über die momen-
tanen Trends gibt. „Wir werten
das Geschehen in der Vergangen-
heit aus. Daraus lassen sich
durchaus Trends für die Zukunft
ableiten, auch wenn das Gesche-
hen durch politische Entscheidun-
gen immer wieder beeinflusst
wird“, so der Immobilienfach-
mann, „Es ist zu erkennen, dass
sich der Markt zur Zeit stabili-
siert. Auffällig ist, dass das Immo-
bilienangebot steigt und die Nach-
frage sinkt, was sicherlich dem
Zinsniveau zu verdanken ist.“ Am
Stand wird am Apfelsonntag
wieder das Immo-Mobil parken.

Dort wird auch Wilhelm Tell er-
wartet und es werden Fotos ge-
schossen, die man gleich mitneh-
men kann. „Kommen Sie vorbei
und lassen Sie sich abbilden“, so
Doering, „Bei dieser Gelegenheit
können wir dann auch ein Ge-
spräch rund um die Immobilie füh-
ren.“ Das Team an der Herresba-
cher Straße in Oberpleis kennt
oder findet Ihren Käufer oder Mie-
ter: „Mit unseren Büros in Kö-
nigswinter und in Bonn arbeiten
wir nach strukturierten Arbeits-
abläufen. Effektive Vermarktungs-
strategien und bewährte Präsen-
tationstechniken wie unser Immo-
bilienkino garantieren den Erfolg.
Mehrere Auszeichnungen von Im-
mobilienprofi TOP100 und TOP25,
der Gewinn der ImmoIdee2011
und die Empfehlung durch Wirt-
schaftsmagazine wie „FOCUS“
und „WirtschaftsWoche“ bestäti-
gen unser einzigartiges Erfolgs-
konzept. Wir freuen uns auf ein
persönliches Gespräch“ Ob su-
chen, verkaufen, vermieten, finan-
zieren oder umziehen, die Exper-
ten sind am Apfelsonntag vor Ort
und stehen mit Informationen,
aber auch Rat und Tat bereit,
um die individuellen Wünsche zu
erfüllen.
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Die Äpfelernte läuft
auf Hochtouren
Obsthof Siebengebirge präsentiert auf dem
Apfelsonntag wieder leckere Obstsorten

Auf den Plantagen herrscht Hoch-Auf den Plantagen herrscht Hoch-Auf den Plantagen herrscht Hoch-Auf den Plantagen herrscht Hoch-Auf den Plantagen herrscht Hoch-
betrieb und die Apfelkisten füllenbetrieb und die Apfelkisten füllenbetrieb und die Apfelkisten füllenbetrieb und die Apfelkisten füllenbetrieb und die Apfelkisten füllen
sich zunehmendsich zunehmendsich zunehmendsich zunehmendsich zunehmend

Im Obsthof Siebengebirge füllen sich zunehmend die Regale und esIm Obsthof Siebengebirge füllen sich zunehmend die Regale und esIm Obsthof Siebengebirge füllen sich zunehmend die Regale und esIm Obsthof Siebengebirge füllen sich zunehmend die Regale und esIm Obsthof Siebengebirge füllen sich zunehmend die Regale und es
wandert die neue Ernte in die Kistenwandert die neue Ernte in die Kistenwandert die neue Ernte in die Kistenwandert die neue Ernte in die Kistenwandert die neue Ernte in die Kisten

(bk) Oberpleis. Begann im ver-
gangenen Jahr die Ernte Anfang
so hat sich dieses Jahr der Be-
ginn um zwei Wochen nach
hinten verschoben. Doch auf den
Apfelplantangen wird momentan

mit Hochdruck gepflückt.  Die
Apfelsorte Delba und die Birne
Conference wird auf dem Ap-
felsonntag am 3. September
angeboten.

„Wir füllen nun unsere Obstkis-
ten in unserem Hofladen“, so
Klaus Reuter, „Wir hatten in die-
sem nicht mit Hitzeschäden an
den Äpfeln zu kämpfen. Auch den
Frost zu Beginn der Blüte hat
sich kaum bemerkbar gemacht.

Der Zuckergehalt der Früchte ist
gut und die Süße stimmt. Wir
hoffen nun auf kühlere Nächte,
damit die Rotfärbung der Äpfel
durch den Temperaturunter-
schied noch etwas zunimmt.“

 Auf dem Apfelsonntag wird der
Obsthof Siebengebirge wieder
präsent sein und das leckerer
Obst, das diesem verkaufsoffe-
nen Sonntag seinen Namen gibt,
anbieten.

„Wir haben hier auf dem Obst-
hof Siebengebirge die Plantagen
vor der Ladentür. Der Weg vom
Baum in den Laden beträgt zwi-
schen 50 Metern und maximal
1,5 km.

Dies kommt uns aber auch dem
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Die Apfelernte 
2023 ist da!
Dollendorferstraße 227

53639 Königswinter
02244-7660

Vater und Tochter, Klaus und Lisa Reuter, laden am Apfelsonntag auf einen Biss in die leckeren Obstsorten einVater und Tochter, Klaus und Lisa Reuter, laden am Apfelsonntag auf einen Biss in die leckeren Obstsorten einVater und Tochter, Klaus und Lisa Reuter, laden am Apfelsonntag auf einen Biss in die leckeren Obstsorten einVater und Tochter, Klaus und Lisa Reuter, laden am Apfelsonntag auf einen Biss in die leckeren Obstsorten einVater und Tochter, Klaus und Lisa Reuter, laden am Apfelsonntag auf einen Biss in die leckeren Obstsorten ein

Obst sehr entgegen“, so Toch-
ter Lisa Reuter, „Die meisten
Äpfel werden bei uns nicht mehr
in Plastiktüten abgepackt. Der
Kunde oder die Kundin kann sich
aus unseren Verkaufskisten das
Obstsortiment nach eigenem
Wunsch selbst zusammenstel-
len. Dazu stellen wir umwelt-
freundliche Papiertüten zur
Verfügung.“

Durch Photovoltaikanlagen auf
den Lagerhäusern können die
Kosten für den Stromverbrauch
reduziert werden und die Ener-
giegewinnung umweltfreundlich
gestaltet werden.

Auf dem Apfelsonntag können
sich die Besucher wieder von der
Qualität des Obstes, dass der
Obsthof Siebengebirge dort an-
bietet, überzeugen.

Es lockt hier ein Biss in den leckeren
Apfel.
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Unsere Aufgabe bleibt hochaktuell
Info-Stand des Netzwerks Integration Königswinter gibt auch am Apfelsonntag Auskunft
über das Wirken des Vereins

Bei den Veranstaltungen des Werbekreises ist das NIK-Team stets mitBei den Veranstaltungen des Werbekreises ist das NIK-Team stets mitBei den Veranstaltungen des Werbekreises ist das NIK-Team stets mitBei den Veranstaltungen des Werbekreises ist das NIK-Team stets mitBei den Veranstaltungen des Werbekreises ist das NIK-Team stets mit
dabei und stellt sich den Besuchern vodabei und stellt sich den Besuchern vodabei und stellt sich den Besuchern vodabei und stellt sich den Besuchern vodabei und stellt sich den Besuchern vo

(bk) Oberpleis. Der Königswinte-
rer Flüchtlingshilfeverein „Netz-
werk Integration Königswinter e.V.“

sehr gefragt ist auch die jeden
Sonntagnachmittag geöffnete
Fahrradwerkstatt, wo gebrauchte
Fahrräder abgegeben werden kön-
nen, damit sie dort straßentaug-
lich gemacht und an Geflüchtete
weiter gegeben werden. „Wir
wollen den Menschen ein Stück
eigenständige Mobilität ermögli-
chen und den Kindern die Mög-
lichkeit bieten, das Fahrradfah-
ren zu erlernen und mit den Rä-
dern einfach etwas Freude schen-
ken“ so Henze. „Leider haben wir
in den letzten Monaten große Pro-
bleme, der starken Nachfrage
nach Fahrrädern gerecht zu wer-
den. Wir haben mit Omar und Kha-
lil (zwei Flüchtlingen aus Syrien)
ein prima Team. Doch inzwischen
sind beide beruflich so gut inte-
griert, so dass sie neben ihrer Ar-
beit und ihren Familien keine Zeit

(NIK) wird auch dieses Jahr wieder
mit einem Infostand am Oberplei-
ser Apfelsonntag teilnehmen, um

auf seine Aktivitäten aufmerksam
zu machen. Der Verein, den es
nun schon seit über sieben Jahren
gibt, kümmert sich um geflüchte-
te Menschen, die nach Königs-
winter kommen und unterstützt
sie dabei, sich in unsere Gesell-
schaft zu integrieren. „Angesichts
der anhaltend hohen Zahlen von
Geflüchteten, die jeden Monat in
Königswinter ankommen, bleibt
unsere Aufgabe hochaktuell. Un-
sere Angebote sind stärker ge-
fragt als je zuvor“ so der Vorsit-
zende Cornelius Henze. Das wich-
tigste Angebot des Vereins sind
seine Sprechstunden im alten Ma-
thildenheim, die mehrmals pro
Woche stattfinden. Hier finden
die Geflüchteten Hilfe im Um-
gang mit Behörden und Unter-
stützung bei allen Fragen des
Lebens in Deutschland. Ebenfalls
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NIK berät im Büro unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis rund umNIK berät im Büro unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis rund umNIK berät im Büro unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis rund umNIK berät im Büro unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis rund umNIK berät im Büro unterhalb des Mathildenparks in Oberpleis rund um
die Vielzahl von Flüchtlingsfragendie Vielzahl von Flüchtlingsfragendie Vielzahl von Flüchtlingsfragendie Vielzahl von Flüchtlingsfragendie Vielzahl von Flüchtlingsfragen

mehr haben, regelmäßig in der
Werkstatt mitzuhelfen. Wir su-
chen deshalb händeringend nach
Verstärkung und sind froh, wenn
sich noch Leute finden, die Spaß
daran haben, mit uns gemeinsam
Fahrräder zu reparieren. Dafür
braucht es keine großen Vor-
kenntnisse, da wir neuen Mit-
schraubern gerne alles zeigen
können.“ Die dafür nötige Kom-
petenz sei Dank Robert Nieder-
meier, einem gelernten Zweirad-

mechaniker, vorhanden, der sein
Wissen gerne an andere weiter
gibt. Wer möchte könne sich auch
auf vielfältige andere Weise im
Netzwerk Integration Königswin-
ter e.V. engagieren oder ihn un-
terstützen. Darüber und welche
Angebote der Verein noch bietet,
möchte der Verein an seinem In-
fostand auf der Dollendorferstra-
ße informieren und freut sich über
einen anregenden Austausch mit
Ihnen.
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Vom Immobilien-
Fachwissen profitieren
Claudia Owczarczak ist mir ihrer „wohnbar“
in die Siegburger Straße in Oberpleis
umgezogen

Das Team der „wohnbar“, Claudia Owczarczak (v.) und Caren BerresDas Team der „wohnbar“, Claudia Owczarczak (v.) und Caren BerresDas Team der „wohnbar“, Claudia Owczarczak (v.) und Caren BerresDas Team der „wohnbar“, Claudia Owczarczak (v.) und Caren BerresDas Team der „wohnbar“, Claudia Owczarczak (v.) und Caren Berres
beraten auch am Sonntag rund um den Immobilienmarktberaten auch am Sonntag rund um den Immobilienmarktberaten auch am Sonntag rund um den Immobilienmarktberaten auch am Sonntag rund um den Immobilienmarktberaten auch am Sonntag rund um den Immobilienmarkt

(bk) Oberpleis. Der erfolgreiche
Kauf oder Verkauf einer Immo-
bilie setzt großes Fachwissen
und langjährige Erfahrung vor-
aus. Als erfahrener Immobilien-
makler in Nordrhein-Westfalen
verfügen wohnbar Immobilien
Management über die Experti-
se, um Ihr Haus zügig und zum
optimalen Preis zu verkaufen.
Dabei übernimmt Claudia Ow-
czarczak von der Erstellung ei-
nes Exposés über die Vermark-
tung und die Verhandlungen bis
zum erfolgreichen Verkauf alle
Arbeiten. „Wir entlasten Sie
und bringen unser Wissen ge-
winnbringend für Sie ein.

Aufgrund unserer Marktkennt-
nis sind wir in der Lage, eine
sachgerechte Wertermittlung
Ihrer Immobilie vorzunehmen.
So legen wir als Immobilien-
makler in Nordrhein-Westfalen
einen marktgerechten Preis mit
Ihnen fest. Auch beim Kauf ei-
nes Hauses, einer Wohnung
oder eines Grundstücks unter-
stützen wir Sie gerne. Immobi-
lienbesitzer finden in wohnbar
zudem den idealen Partner, um
ihre Wohnungen zu vermieten“
so die Immobilien-Fachfrau.

Nachdem sich wohnbar fast fünf
Jahre in Thomasberg wirklich
sehr wohl gefühlt hat, ist das
Unternehmen nun nach Ober-
pleis umgezogen. Die Büroräu-
me findet man nun in Königs-
winter-Oberpleis, Siegburger
Straße 51. „Wie viele von Ihnen
wissen, sind wir ja mit dem The-
ma „Homestaging“ ganz groß
unterwegs und dafür brauchen
wir Platz. Die ganzen Möbel und
Dekorationsartikel waren über
die Jahre in fünf unterschiedli-
chen Lagern deponiert und
brauchten ein neues Zuhause“
so Owczarczak, „So haben wir
uns für den Umzug in den ehe-
maligen PLUS-Lebensmittella-
den entschieden. Hier haben
wir nicht nur viel Platz für un-
ser Büro - um Sie weiterhin per-
sönlich beraten zu können -
sondern auch direkten Zugriff
auf unsere Einrichtungsgegen-
stände. Darüber hinaus hat sich
unsere Parkplatzsituation
ebenfalls deutlich verbessert.
Für unsere Kunden sind nun
sechs Parkplätze reserviert.“
Noch eine gute Neuigkeit hat
wohnbar Immobilien Manage-
ment zu verkünden. Es wurde
gerade erneut - und zum 6ten
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Das wohnbar Immobilien Management ist jetzt in Oberpleis an der Siegburger Straße 51 beheimatetDas wohnbar Immobilien Management ist jetzt in Oberpleis an der Siegburger Straße 51 beheimatetDas wohnbar Immobilien Management ist jetzt in Oberpleis an der Siegburger Straße 51 beheimatetDas wohnbar Immobilien Management ist jetzt in Oberpleis an der Siegburger Straße 51 beheimatetDas wohnbar Immobilien Management ist jetzt in Oberpleis an der Siegburger Straße 51 beheimatet

Mal in Folge - ausgezeichnet
und freut sich darüber, sich zu
den Focus Top 1.000 MaklerIn-
nen in Deutschland zählen zu
dürfen. Es gehört damit zu den
Besten der Immobilienbranche.

„Das haben wir IHNEN, unse-
ren Kunden, zu verdanken. Wir
sagen vielen Dank, liebe Kun-
dinnen und Kunden für Ihr Ver-
trauen und für Ihre positiven
Bewertungen.“

Also nutzen Sie die professio-
nelle, persönliche Beratung,
das exklusives Angebots- und
Dienstleistungsportfolio, die in-
dividuelle Betreuung durch
kompetente Ansprechpartner
und die umfangreiche Kenntnis
über den regionalen Immobilien-
marktes. „Jetzt bei uns vom
Fachwissen rund um die Immobi-
lie profitieren“
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Mit der Rikscha durch Aegidienberg
Stadt Bad Honnef und Verein Radeln ohne Alter
bringen mit „Aegidius“ Seniorinnen und Senioren zu Lieblingsorten
Bad Honnef. Seit dem Frühjahr
2022 fährt der Verein Radeln ohne
Alter in der Tallage von Bad Honnef
Seniorinnen und Senioren aus den
Senioreneinrichtungen mit einer
speziellen Rikscha zu ihren
Lieblingsorten im Stadtgebiet. Ab
sofort ist eine zweite Rikscha mit
dem Namen „Aegidius“ im
Stadtbezirk Aegidienberg unter-
wegs: dank der Unterstützung der
evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge mit der Frie-
denskirche, bei welcher die neue
Rikscha stationiert sein wird, kann
der Verein Radeln ohne Alter nun
auch in der Berglage die
Bewohnerinnen und Bewohner der
Senioreneinrichtungen an zwei
Tagen in der Woche an Lieblings-
orte fahren. Die Rikscha im Wert
von rund 8.000 Euro wurde dem
Verein von der Stadt Bad Honnef
zur Verfügung gestellt, erklärt
Nadine Batzella, Leiterin des
Fachdienstes Soziales und Asyl der

Stadt Bad Honnef: „Unsere Erfah-
rung aus dem Tal zeigt, dass die
Rikscha die Menschen buch-
stäblich bewegt: wenn alte
Lieblingsorte angesteuert werden,
zum Beispiel das frühere Wohn-
haus, eine besondere Aussicht
oder eine Nachbarschaft, in der
man früher tief verwurzelt war,
sprudeln die Erinnerungen aus
den Seniorinnen und Senioren
heraus. Daher war es uns eine
Herzensangelegenheit, das Ange-
bot auch in Aegidienberg zu
etablieren. Der Erfolg einer
Rikscha hängt weniger vom
Fahrzeug ab als von den
Menschen, die sie bewegen.“ Der
Dank der Stadt gilt daher dem
Verein Radeln ohne Alter, der die
Fahrten in Aegidienberg durchf-
ührt, und der evangelischen
Kirche, die sich darum bemüht,
Menschen auf das Angebot
aufmerksam zu machen. An zwei
Wochentagen werden Bewohne-

rinnen und Bewohner von
Senioreneinrichtungen fahren. An
den übrigen Tagen sollen
Seniorinnen und Senioren mit
eingeschränkter Mobilität die
Möglichkeit einer kostenlosen
mitfahrt erhalten, erklärt Pfarrer
Horst Leckner: „Neben der
Werbung im Gemeindebrief
werden wir Menschen persönlich
ansprechen und ihnen das Angebot
vorstellen.“ Während die Stadt
Bad Honnef die fortlaufenden
Wartungskosten der Rikscha
bestreitet, wird der Verein Radeln
ohne Alter die Durchführung der

Fahrten übernehmen, erklären
Jens Knoth, der gemeinsam mit
Rainer Jansen in Aegidienberg
fahren wird: „Wir freuen uns sehr
über tatkräftige Unterstützung.
Die Rikscha ist leicht zu fahren,
es gibt eine ordentliche
Einweisung und auch wenn man
nur einmal oder zwei Mal im
Monat fahren will, ist uns allen
sehr geholfen.“ 30 bis 60 Minuten
lang sind die Touren, in
Ausnahmefällen auch bis zu zwei
Stunden.
Dank E-Antrieb und zwei Akkus
mit insgesamt rund 120
Reichweite sind Steigungen kein
Problem, betont Rainer Jansen.
Wer Personen im Freundes oder
Bekanntenkreis hat, die aufgrund
von eingeschränkter Mobilität
von einer Fahrt in der Rikscha
begeistert sein könnten, darf sich
melden bei Rainer Jansen vom
Verein Radeln ohne Alter, Telefon
0151 / 552192 79 oder E-Mail
rainer.jansen@roa-bonn.de.
Anfrage zu Fahrten nimmt auch
die Evangelische öffentliche
Bücherei Aegidienberg während
der Öffnungszeiten entgegen
unter Telefon 02224 / 824137. Wer
den Verein Radeln ohne Alter als
ehrenamtliche Pilotin oder Pilot
der Rikscha unterstützen will,
kann sich auf der Internetseite
https://radelnohnealter.de/bonn/
oder in der VoluMap unter
www.volumap.de oder in der
gleichnamigen App (in App-Stores
für Android und Apple iOS zu
finden) informieren.

Küsterin Bettina Beyer und Baukirchmeister Rolf Gaus durften in derKüsterin Bettina Beyer und Baukirchmeister Rolf Gaus durften in derKüsterin Bettina Beyer und Baukirchmeister Rolf Gaus durften in derKüsterin Bettina Beyer und Baukirchmeister Rolf Gaus durften in derKüsterin Bettina Beyer und Baukirchmeister Rolf Gaus durften in der
neuen Rikscha probesitzen, als das Fahrzeug von Pfarrer Horst Lecknerneuen Rikscha probesitzen, als das Fahrzeug von Pfarrer Horst Lecknerneuen Rikscha probesitzen, als das Fahrzeug von Pfarrer Horst Lecknerneuen Rikscha probesitzen, als das Fahrzeug von Pfarrer Horst Lecknerneuen Rikscha probesitzen, als das Fahrzeug von Pfarrer Horst Leckner
(von links nach rechts), Johannes Jordan vom Presbyterium, Rikscha-Pilot(von links nach rechts), Johannes Jordan vom Presbyterium, Rikscha-Pilot(von links nach rechts), Johannes Jordan vom Presbyterium, Rikscha-Pilot(von links nach rechts), Johannes Jordan vom Presbyterium, Rikscha-Pilot(von links nach rechts), Johannes Jordan vom Presbyterium, Rikscha-Pilot
Rainer Jansen, Nadina Batzella als Leiterin des Fachdienstes SozialesRainer Jansen, Nadina Batzella als Leiterin des Fachdienstes SozialesRainer Jansen, Nadina Batzella als Leiterin des Fachdienstes SozialesRainer Jansen, Nadina Batzella als Leiterin des Fachdienstes SozialesRainer Jansen, Nadina Batzella als Leiterin des Fachdienstes Soziales
und Asyl der Stadt Bad Honnef und Rikscha-Pilot Jens Knoth offiziellund Asyl der Stadt Bad Honnef und Rikscha-Pilot Jens Knoth offiziellund Asyl der Stadt Bad Honnef und Rikscha-Pilot Jens Knoth offiziellund Asyl der Stadt Bad Honnef und Rikscha-Pilot Jens Knoth offiziellund Asyl der Stadt Bad Honnef und Rikscha-Pilot Jens Knoth offiziell
vorgestellt worden ist.vorgestellt worden ist.vorgestellt worden ist.vorgestellt worden ist.vorgestellt worden ist.
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Energie-Dialog im Rhein-Sieg-Kreis
Vorträge zu PV im Eigenheim und Heizungstausch
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW laden
die Bürger/-innen im Rhein-Sieg-
Kreis ein, mit ihnen in den Dialog
zu treten. Insgesamt sind in der
zweiten Jahreshälfte sieben
Vortragsveranstaltungen im

Kreisgebiet geplant. Im Fokus
stehen das klimafreundliche
Heizen, Photovoltaik und Stecker-
PV sowie die energetische
Gebäudesanierung.
Ob man will oder nicht, irgend-
wann muss man sich mit der
Zukunft seiner Immobilie be-
schäftigen. Typische Fragen, die
dann auftauchen, sind: Alle reden
über die Wärmepumpe - passt sie
überhaupt zu meinem Haus?
Eignet sich mein Dach für eine
Solaranlage - und was passiert
mit dem erzeugten Solarstrom?
Das ganze Haus dämmen?! - oder
gibt es auch Einzelmaßnahmen?
Was macht bei den Fenstern Sinn
- Doppel- oder Dreifachver-
glasung? Und wie sieht es
überhaupt mit einer Förderung
aus?
„Die letzten Wochen und Monate
haben uns deutlich gezeigt,
welche Themen Immobilienbe-
sitzerinnen und -besitzer
beschäftigen“, berichtet Ge-
schäftsführer Thorsten Schmidt
aus dem Alltag der Energie-
agentur Rhein-Sieg. „Die Klas-
siker sind - wie könnte es aktuell
anders sein - Heizungstausch und
Photovoltaik.“
„Wir empfehlen hier erst einmal

eine anbieterneutrale Beratung“,
ergänzt Philipp Stauß, Energie-
berater der Verbraucherzentrale
NRW für den Rhein-Sieg-Kreis.
„Die verschafft zunächst einen
guten Überblick über die
Möglichkeiten und bereitet einen
gut für weitere Gespräche mit
Handwerksbetrieben vor.“
Auf die aktuell hohe Nachfrage
zur Energieberatung hat die
Verbraucherzentrale NRW mit
einem breiten Online-Angebot
reagiert. Doch nachdem nicht
jeder Bürger die Möglichkeit oder
das Interesse an Online-
Seminaren hat, möchten die
Energieagentur Rhein-Sieg und
die Verbraucherzentrale NRW mit
den Bürgern vor Ort in den Dialog
treten. „Daher unsere herzliche
Einladung an die Bürgerinnen und
Bürger, die Veranstaltungen zu
besuchen und sich entsprechend
zu informieren.“
Für die Bürgerinnen und Bürger

der Städte Bad Honnef und
Königswinter wird der Energie-
Dialog im Rahmen des 1. Bad
Honnefer Klimaschutztages am
16. September angeboten. Um
13.30 Uhr referiert Thorsten
Schmidt zu PV im Eigenheim und
um 15.30 Uhr Philipp Stauß zum
Heizungstausch. Beide Veranstal-
tungen finden im Ratssaal der
Stadt Bad Honnef statt. Aus
Platzgründen ist eine Anmeldung
mit Angabe des jeweiligen
Vortrags erforderlich unter
info@energieagentur-rsk.de. Die
Veranstaltungen sind kostenfrei.
Verbraucherzentrale und Ener-
gieagentur stehen zudem während
des Klimaschutztages als
Ansprechpartner zu erneuerbaren
Energien, Heizungstausch und
Energiesparen zur Verfügung.
Alle Infos zu den einzelnen
Terminen der Veranstaltungs-
Reihe finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Best of Gospel and Soul am 1.11.2023
Anzeige

Auch in diesem Jahr sorgt die
Crew um den Livingospel Choir
mit einer Mischung aus Soul &
Gospelhits für einen musikali-
schen Hochgenuss in der Stadt-
halle in Troisdorf.
Livingospel ist eine vierzig-
köpfige Crew von Musikern,
die die Kulturlandschaft der
Region verändern. Zum En-
semble gehört der stimmge-
waltige Gospelchor, eine Soul-
band und Stars der Szene, wie
die Soulsängerin Sonja La-
Voice, der RnB Sänger Amore
Ako und viele mehr.
„Unsere Konzerte sind immer

eine Talent Wundertüte. Wir lie-
ben es, Menschen unterschiedli-
chen Alters und Herkunft zusam-
menzubringen“, sagt Naomi, die
Leiterin des Ensembles. „Meine

Mutter, die Jazzsängerin Betty,
steht genauso auf der Bühne wie
meine Tochter Marcy.“
Musiker aus Venezuela, Südafri-
ka, Brasilien, Indonesien, Deutsch-

land, Jamaika und Holland ste-
hen gemeinsam auf der Bühne
und sorgen für eine einzigartig
emotionale Atmosphäre.
„Wir freuen uns auf einen un-
vergesslichen Abend voller Mu-
sik und schöner Emotionen“,
freut sich Naomi Wien.

Das Konzert findet am
Mittwoch, den 1. November
statt und beginnt um 19.00 Uhr
(Einlass: 18 Uhr)
Tickets unter:
www.eventim.de,
www.koelnticket.de,
www.bonnticket.de

Bergklänge mit viel Schwung im Jubiläumsjahr
100-jähriges Bestehen wird mit vielen muskalischen Events gefeiert
Das Jubiläumsjahr der Bergklänge
findet seinen Ausdruck in vielen
Veranstaltungen. Nach dem sehr
erfolgreichen Jubiläumskonzert
und einem italienischen Abend im
Mai diesen Jahres, boten die
Bergklänge aus Heisterbacherrott
nach der Sommerpause weitere
musikalische Highlights.
Anlässlich des Stiftungs- und
Sommerfestes des Haus
Schlesiens, eröffnete das
Jugendorchester der Bergklänge
den musikalischen Teil der
Festivitäten zur Mittagszeit. Bei
schönstem Wetter begeisterte im
Anschluss das große Orchester
der Bergklänge dann die
Festbesucher. Landrat Sebastian

Schuster und Bürgermeister Lutz
Wagner nutzten ihre Festreden,
um den Bergklängen zu ihrem
100-jährigen Vereinsjubiläum zu
gratulieren.
Die Bergklänge wollen sich im
Jubiläumsjahr aber auch herzlich für
die vielseitige Unterstützung aus
der Bevölkerung bedanken. Beim
traditionellen Weiherfest des
Bürgerfestausschusses war es dann
soweit. Im Auftrag der Bergklänge
spielten die Köbesse für die Bürger
und Bürgerinnen Heisterbacher-
rotts und alle Besucher aus nah
und fern. Ein tolles Dankeschön für
die Unterstützung des Publikums
über die vielen Jahre der
Vereinsgeschichte. Landrat Sebastian Schuster gratuliert zum VereinsjubiläumLandrat Sebastian Schuster gratuliert zum VereinsjubiläumLandrat Sebastian Schuster gratuliert zum VereinsjubiläumLandrat Sebastian Schuster gratuliert zum VereinsjubiläumLandrat Sebastian Schuster gratuliert zum Vereinsjubiläum

Nun blickt der Traditionsverein
voller Vorfreude auf die nächste
Veranstaltung. Erstmals werden
die Bergklänge am 2. Oktober ein
abendliches Serenadenkonzert
mit festlicher Beleuchtung im
Innenhof von Haus Schlesien
geben. Zum Abschluss des

Jubiläumsjahres lassen es die
Bergklänge am 2. Dezember dann
noch einmal richtig krachen - beim
Adventsrock mit der Band Zentury
XX.
Anmeldung für das Serenaden-
konzert bitte unter
info@bergklaenge.de.
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AWO macht beim
Apfelsonntag mit

Weihnachtsprojektchor in Eudenbach
Der gemischte Chor „VokalMix
Oberhau“ lädt ein, im Rahmen
eines Projektes einfach mal eine
begrenzte Zeit im Chor
mitzusingen, ohne sich durch eine
Mitgliedschaft gleich fest an den
Verein zu binden. Das erste Treffen
mit Chorprobe findet statt am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,, 19 bis 19 bis 19 bis 19 bis 19 bis
21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr,,,,, im Pfarrheim Königs- im Pfarrheim Königs- im Pfarrheim Königs- im Pfarrheim Königs- im Pfarrheim Königs-
winterwinterwinterwinterwinter-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.-Eudenbach.

Jung und Alt, Mann und Frau sind
herzlich willkommen, sich an der
Gestaltung des musikalischen
Weihnachtsprogramms zu
beteiligen.
Außer der traditionellen Mit-
wirkung bei der Christmette an

Heilig Abend in Eudenbach sind
weitere Auftritte wie beim
Adventsfenster des Bürgervereins
am 5. Dezember und beim
Weihnachtskonzert in Geistingen
am 17. Dezember geplant. Es lohnt
sich also, auch dabei zu sein, wenn
man vorhat, die unmittelbaren
Weihnachtstage in der Ferne zu
verbringen.
Zum Programm gehören sowohl
traditionelle Weihnachtslieder wie
auch Spiritual und Pop kirchlicher
und weltlicher Art. Zur Deckung
der entstehenden Mehrkosten
bittet der Chor alle nicht dem
Verein angehörenden Projekt-
sängerinnen und -sänger um
einen Beitrag von 30 Euro.

VokalMix Oberhau 2022VokalMix Oberhau 2022VokalMix Oberhau 2022VokalMix Oberhau 2022VokalMix Oberhau 2022

Fotoclub hat sich 2022 gegründet
und wird im Januar nächsten Jahres
eine Ausstellung mit besonderen
Motiven aus Königswinter in der
Altstadt im Haus Bachem zeigen.
Außerdem wird die AWO an ihrem
Stand Kinderkleidung und
Kinderspielzeug an Bedürftige
verschenken.

Auf dem Apfelsonntag am
3. September in Oberpleis ist die
AWO Königswinter ab 12 Uhr mit
einem Informationsstand ver-
treten. Sie wird dort einen
Jahreskalender 2024 ihres
Fotoclubs anbieten, der erstmalig
Königswinter mit seinen Ortsteilen
in den Blick nimmt. Der AWO-
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Linedance - der angesagte Tanztrend!
Jetzt bei TanzBreuer
Linedance ist der aktuelle Tanz-
trend, der ein ganz besonderes
Lebensgefühl vermittelt und Sie
mit ganz unterschiedlichen und
doch gleichgesinnten Menschen
zusammenbringt.

Durch die Country-Szene be-
kannt geworden, stammt Line-
dance ursprünglich aus den Dis-
kotheken Amerikas. Diese bie-
tet eine große Vielfalt an Bewe-
gungen und Musik.
Beim Linedance wird kein Tanz-
partner benötigt und Frauen und
Männer sind gleichermaßen will-
kommen.
Getanzt wird in Reihen neben-
und hintereinander, woraus sich
auch der Name des Tanzstils ab-
leitet. Die Choreografien pas-
sen zu Country-Titeln, aber
genauso auch zu Pop- und Rock-
Musik. Auch wenn viele mit Li-
nedance Cowboy-Hut, Western-
stiefel und Country-Musik ver-
binden, werden Sie sehen, dass
Linedance noch viel mehr ist.
Die Schrittfolgen sind leicht er-
lernbar und wiederholen sich.
So können Sie ohne schweiß-
treibende Anstrengung ihr Herz-
Kreislauf-System aktivieren, die
Koordinationsfähigkeit verbes-
sern und mit sehr viel Spaß
gleichzeitig etwas für Ihre geis-
tige Gesundheit tun, um für die
Herausforderungen in Beruf und
Alltag gut gerüstet zu sein.

Na, sind Sie neugierig gewor-
den? Dann nutzen Sie das Ange-
bot der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-

er Hennefer Hennefer Hennefer Hennefer Hennef und besuchen Sie ei-
nen unserer Beginner-Kurse oder
den Beginner-Workshop vor un-
serer nächsten Linedance-Party.
Erleben Sie, wie leicht sich Ge-
sundheitstraining und Lebensfreu-
de verbinden lassen.

Seien Sie dabei, wenn die ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennef ihre
Türen für eine Linedance-Party öff-
net, und nutzen Sie die vorausge-
henden Workshops für Anfänger
oder Fortgeschrittene, um sich
bestens auf einen Abend voller
Tanzvergnügen einzustimmen.

Linedance-PartyLinedance-PartyLinedance-PartyLinedance-PartyLinedance-Party
Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023

ab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhr
Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €

Die Anmeldung zu den Work-
shops und das gesamte aktuelle

Kursprogramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
Die neuen Kurse starten ab dem
10. September.
Wenn Sie Fragen haben, beraten
die Tanzschul-Mitarbeiter Sie
gerne auch in einem persönli-
chen Gespräch.

Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216

Poststraße 66,
53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Frankreichtag im Adenauerhaus am 10. September
Anlässlich 60 Jahre Deutsch-
Französisches Jugendwerk feiert
das Adenauerhaus in Rhöndorf am
Sonntag, 10. September, von 12
bis 18 Uhr einen Frankreichtag.
Das bunte Programm richtet sich
an alle Altersgruppen und lädt vor
allem auch Familien und Kinder
zum Verweilen ein.
Den ganzen Nachmittag über
gastiert der Circus Piccolini des
TV Eiche Bad Honnef mit
Mitmachzirkus für alle und
Vorführungen. Wer mag, kann sich
im Jonglieren oder bei der
Akrobatik versuchen. Die jungen

Artisten zeigen auf dem
weitläufigen Gelände Teile ihres
Repertoires. Der Kinderchor der
cole de Gaulle-Adenauer Bonn
singt französische Lieder.
Schülerinnen des Friedrich-Ebert-
Gymnasiums bieten Infos und
Unterhaltung für Jugendliche und
Erwachsene. Am Nachmittag
findet die Preisverleihung für den
Kindermalwettbewerb statt, der
bis Ende August ausgelobt wurde.
Von 12 bis 18 Uhr können Familien
den Sonntag beim Kinder-
schminken, an mehreren
Spielstationen, beim Lavendel-

säckchen-Basteln und Malen,
beim Boule, mit verschiedenen
Rätselbögen und am Glücksrad
verbringen. Der Eintritt und die
zahlreichen Angebote sind
kostenlos.
Das Wohnhaus des ersten
Bundeskanzlers ist zu diesem
Event im Rahmen eines Tages der
offenen Tür geöffnet. In Garten
und Wohnhaus gibt der
Besucherdienst Auskunft über
Leben und Wirken Adenauers. Im
Gelände sind zahlreiche Stände
von deutsch-französischen In-
stitutionen zu finden. Zu Gast sein

werden das Deutsch-Französische
Jugendwerk, das Gustav-Stre-
semann-Institut Bonn, das Institut
Franais Bonn, das Partners-
chaftskomitee Bad Honnef-Berck-
sur-Mer, die Deutsch-Französische
Gesellschaft Bonn/Rhein-Sieg, der
Landschaftsverband Rheinland,
das Centre Ernst Robert Curtius
der Universität Bonn und die cole
de Gaulle-Adenauer Bonn.

Vor dem Haus wird ein Foodtruck
die hungrigen Gäste mit frischen
Kartoffelfritten, Waffeln und
Getränken versorgen.

Anzeige
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Karin Jäger aus Königswinter bekommt Verdienstorden
des Landes Nordrhein-Westfalen verliehen
Landtagsabgeordneter Jonathan Grunwald: Herausragendes Engagement für unsere Heimat
Am Dienstag, 22. August, dem
Vortag des 77. Landesgeburtstags,
hat Ministerpräsident Hendrik
Wüst den Verdienstorden des
Landes Nordrhein-Westfalen an
zehn engagierte Bürgerinnen und
Bürger verliehen.
Mit dem Verdienstorden ehrt die
Landesregierung traditionell beson-
ders ehrenamtlich engagierte Bürge-
rinnen und Bürger für ihren herausra-
genden Einsatz für das Gemeinwohl
und das Land Nordrhein-Westfalen.
Die Verleihung fand in der
Staatskanzlei in Düsseldorf statt.
Zu den zehn Preisträgern zählt auch
Karin Jäger aus Königswinter. Seit
über 40 Jahren ist sie ehrenamtlich
in der evangelischen Kirchen-
gemeinde Königswinter aktiv. Ihr
besonderer Einsatz gilt älteren und
hilfsbedürftigen Menschen. Ihr
Engagement beginnt im Jahr 1977:
Sie gründet eine Kleiderstube unter
dem Dach der Kirchengemeinde, die

sie jahrzehntelang leiten wird. Die
Kleiderspenden kommen entweder
direkt Obdachlosen und Asylsu-
chenden zugute oder es werden mit
dem Weiterverkauf etwa bedürftige
Familien unterstützt. Im Laufe der
Jahre entwickelt sich der Second-
Hand-Laden auch zu einem sozialen
Treffpunkt. Außerdem leitet Karin
Jäger über drei Jahrzehnte die
„Frauenhilfe“ in der Gemeinde.
Deren Aktivitäten sind vielfältig:
Treffen zu Gesprächsrunden, Besuche
bei kranken und nicht mehr mobilen
Gemeindemitgliedern und die Mit-
hilfe bei vielen Veranstaltungen für
den guten Zweck. Die genannten
Betätigungsfelder unterstreichen das
vielfältige Engagement von Karin
Jäger.
Der Landtagsabgeordnete Jona-
than Grunwald wohnte der fest-
lichen Zeremonie bei und gehörte
zu den ersten Gratulanten: „Ehren-
amtliches Engagement ist der Kitt,

der unsere Gesellschaft zusam-
menhält. Mit ihrem langjährigen
Engagement in der Evangelischen
Kirchengemeinschaft Königswinter
hat Karin Jäger einen heraus-
ragenden Beitrag für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt ge-
leistet. Ob in der Kleiderstube, der

Frauenhilfe oder bei der Offe-nen
Tür für Senioren - mit ihrem
Engagement trägt sie dazu bei, die
Solidarität und den Blick für die
Bedürfnisse unserer Mitmenschen
in der Gesellschaft zu stärken.
Karin Jäger ist ein Vorbild für uns
alle.“

Wassergymnastik-Dozent
(m/w/d) an der VHS
gesucht
(bk) Siebengebirge. Aufgrund eines
kurzfristigen Ausfalls sucht die
Volkshochschule Siebengebirge
dringend nach einem neuen Trainer
oder einer Trainerin für den 90-
minütigen Wasser-gymnastik- bzw.
Aquafit-Kurs sonntags von 14 bis
15.30 Uhr im Hallenbad Aegidien-
berg. Neben der Qualifikation für

den Sport und Unterrichtserfahrung
ist ein Rettungsschwimmer-Schein
Voraussetzung. Die Fachbereichs-
leiterin Frau Willnauer freut sich über
kurze Bewerbungen an
kontakt@vhs-siebengebirge.de
und steht telefonisch unter der
02244 / 889-205 für Fragen zur
Verfügung.
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Tierschutz
Siebengebirge
in Sorge
Von März bis August ist eine wahre
Flut von Katzen und Katzenwelpen
über den Verein hereingebrochen

Seit März diesen Jahres sind die Pflegestellen und
Katzenzimmer im Orscheider Tierschutzhof bis auf den
letzten Platz belegt. Mehr geht einfach nicht mehr.
Besondere Sorge bereitet den Tierschützern die entsetzlich
hohe Anzahl an Fundkatzen, trächtigen Katzen und
Katzenwelpen, die aufgefunden worden sind. Aktuell sind
es immer noch fast 70 Katzenwelpen und 80 erwachsene
Katzen.
In der Pflegestelle Ruth Zimmermann warten acht verspielte
und verschmuste Welpen sehnsüchtig auf ihr „Für immer
Zuhause“. Sie würden entweder gerne zu Zweit oder zu
einem netten Spielgefährten umziehen. Die Kleinen sind
ca. 12 Wochen alt, geimpft und gechipt. Sie können
entweder in Wohnungshaltung oder mit späterem Freigang
in eine verkehrsberuhigte Wohngegend vermittelt werden.
Kontakt über Familie Stoll 02224/9890307.
Außerdem sucht der Tierschutz Siebengebirge
händeringend Menschen, die bereit sind, sich ehrenamtlich
als Pflegestelle zu engagieren und Tiere bis zu ihrer
Vermittlung bei sich zu Hause aufzunehmen. Fragen zum
Pflegestellen-Engagement beantwortet die Leiterin der
Katzenabteilung, Anja Kalisch unter: 0178 8087812.
Wer selbst keine Katze aufnehmen, aber dennoch den
vielen kleinen und großen Samtpfoten helfen möchte, kann
dies mit einer Spende in den vor einigen Jahren ins Leben
gerufenen „Feli-Fonds für Katzen in Not“. Aus diesem
besonderen „Spenden-Topf“ werden Operationen,
Kastrationen, Impfungen, Behandlungen und stationäre
Tierklinik-Aufenthalte gezahlt.

Viele junge und erwachsene Katzen warten beim TierschutzViele junge und erwachsene Katzen warten beim TierschutzViele junge und erwachsene Katzen warten beim TierschutzViele junge und erwachsene Katzen warten beim TierschutzViele junge und erwachsene Katzen warten beim Tierschutz
Siebengebirge auf ihr „für immer Zuhause“.Siebengebirge auf ihr „für immer Zuhause“.Siebengebirge auf ihr „für immer Zuhause“.Siebengebirge auf ihr „für immer Zuhause“.Siebengebirge auf ihr „für immer Zuhause“.



Rundblick Siebengebirge – 02. September 2023 – Woche 35 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

Senioren aufgepasst!
„Sprechstunde: Tablet, Smartphone,
PC Tipps und Computerhilfe für
Senioren und Ratsuchende“

Im Rahmen der Initiative „Aktiv im Alter“ bietet die
ehrenamtlich tätige Projektgruppe „Computer & Internet“
im September wieder kostenlose Sprechstunden an. Eine
vorherige Anmeldung zur Sprechstunde ist erforderlich.

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 4. September 16 bis 18 Uhr Sprechstunde im AZK,
Arbeitnehmer-Zentrum, Königswinter, Johannes-Albers-
Allee 3, Seminarbüro 3. Anmeldung bitte unter
Tel. 0157 71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 13. September, 16 bis 18 Uhr Sprechstunde im
behindertengerechten Internetcafe der Katholischen Kirche,
Am Kirchplatz 15, in Thomasberg, Anmeldung bitte unter
Tel.: 02244 3140
3.3.3.3.3. Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter,,,,,     AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Montag, 18. September, 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde in
Königswinter, Haus Bachem, in der Halle, Erdgeschoß,
Drachenfelsstraße 4. Anmeldung bitte unter
Tel.: 0157 71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Mittwoch, 20. September, 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde
Rathaus Oberpleis, Cleethorps Zimmer, Dollendorfer
Straße 39. Anmeldung bitte unter Tel.: 02244-900901
DigitalkDigitalkDigitalkDigitalkDigitalkompetenz ist das Zugangstickompetenz ist das Zugangstickompetenz ist das Zugangstickompetenz ist das Zugangstickompetenz ist das Zugangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt
Die Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, mit dem Einsatz von
Computern und Internet älteren Mitbürgern eine
umfassende Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu
ermöglichen. Für die Lösung der damit verbundenen
technischen Fragen leistet die Gruppe umfassende
ehrenamtliche Hilfestellung für Tablet, Smartphone, Laptop
und PC. Sie bietet Hilfe bei der Lösung von Problemen mit
z.B. E-Mails, Einkaufen im Internet oder Online-Banking
an.

Auskunft erteilt das Servicecenter Soziales bei der Stadt
Königswinter, Tel. 02244 889339..Ansprechpartner der
Gruppe: Herr Utsch, Tel. 02244 6550
Die Gruppe sucht noch Unterstützung für dieses Ehrenamt.
Interessierte können sich beim Ansprechpartner der Gruppe
melden, oder an einer Sprechstunde teilnehmen.

Bitte besuchen Sie uns im Internet unter:
www.computerundinternet.info

Die Bankverbindung lautet: Tierschutz Siebengebirge, IBAN:
DE70 3705 0299 0000 1916 01, BIC: COKSDE33XXX,
Stichwort „Feli-Fonds“. Es kann auch per PayPal eine
Spende ausgelöst werden. Jeder Cent hilft, alle medizinisch
notwendigen Untersuchungen und Behandlungen für Katzen
weiterhin durchführen zu können.
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Das Nass von oben trübte das Weiherfest nicht
Am vergangenen Wochenende wurde auf dem Festplatz am Nikolausweiher
ausgiebig gefeiert

Spitze und Malte Gilka, auch
Musiker der Bergklänge, rockten
den Weiher in Heisterbacherrott.
Anschließend sorgte DJ Magic in
seiner bewährten Art wieder für
den guten Ton und hielt die
Stimmung hoch, was das Publikum
über Stunden mitriss. Das THW
Bad Honnef baute, wie schon die
Jahre vorher, die tolle
Wasserfontäne im Weiher auf.
Auch am zweiten Festtag lockte
die Musik die Besucher zum
traditionellen Frühschoppen. Das
Puppentheater „Pitterchen und
Stübbs und das Ungeheuer vom
Weiher“ sorgte eine halbe Stunde
für tolle Unterhaltung der kleinen
und großen Besucher. Spiel & Spaß
an Spielestationen sowie
Kinderkarussell & RHENAG-
Hüpfburg ließen die Kinderherzen
höher schlagen. Bei der
Jugendfeuerwehr des örtlichen
Löschzug Oelberg unter Leitung
des Jugendwartes Gordon
Mäschig hatten die Kinder viel
Spaß und gute Unterhaltung. Der
Ortsbeauftragte des THW Bad
Honnef, Carsten Helbrecht,
entsandte seinen Zugführer
Sebastian Limbach der mit einer
Abordnung und stellte das
neueste Fahrzeug des THW Bad
Honnef vor. Für den ganztägigen
Kinderflohmarkt auf den Wiesen
des Bürgerparks neben dem
Weiher hatten sich erneut
zahlreiche Aussteller eingefunden.
Zur Mittagszeit hatte der
Musikzug Bergklänge Heister-

(bk) Heisterbacherrott. Der
Bürgerfestausschuss Heisterba-
cherrott startete mit einer
ehrenamtlichen Helferschar in das
Weiherfest. Das kunterbunte
Spektakel wurde mit dem
Glockenbeiern an der ev. Kirche
eröffnet. Ein ökumenischer
Gottesdienst auf dem Festplatz
mit Pia Hase-Schlie und Judith
Effing und dem Chor Cantiamo
unter Leitung Peter Zens schloss
sich an. Am Abend legte DJ Magic,
Dirk Werdein, los und brachte das
Publikum noch besser und
schneller in Schwung als in den
Vorjahren. Die Kölschband

Köbesse, als Publikumsmagnet
eine sichere Wahl, begeisterte die
Gäste weit über eine Stunde
hinaus. „Die Band wurde ge-
sponsert vom BFA-Mitgliedsverein
„Musikzug Bergklänge“ Heister-
bacherrott. Dafür unser ganz
besonderer Dank“, so Wolfgang-
Otto Thiebes, Vorsitzender des
BFA. Gemeinsam mit Bruno Orth,
Vorsitzender der „Bergklänge“
begrüßte er Band und Publikum.
Auch Bürgermeister Lutz Wagner
konnte auf dem Festplatz begrüßt
werden und hielt eine tolle Rede
zum Auftakt des Weiherfestes. Die
Köbesse mit Roger Moore an der

bacherrott seine Instrumente
ausgepackt und bot ein bekannt
tolles Musikspektakel. Am Abend
zuvor hatten sie noch einen Super
Job im Bierwagen hingelegt. Den
musikalischen Part übernahm im
Anschluss das Tambourcorps
Siebengebirge Thomasberg.
„Ohne diese zwei Musikgruppen
würde auf dem Weiherfest ein
wichtiges Highlight fehlen“, so
Thiebes, „Sie gehören zu dieser
Veranstaltung und ihnen gilt
unser aller Dank für dieses tolle
Engagement.“ An beiden Tagen
wurde der Getränkeausschank
gut umlagert. Die schon
legendären Reibekuchen die auf
keinem Fall fehlen durften und in
diesem Jahr neu dabei, Harbort´s
Bestes - Leckeres vom Grill,
sorgten für das leibliche Wohl. Das
wieder gut bestückte Kuchen-
buffet ließ keine Wünsche offen.
Lange Schlangen bildeten sich vor
diesen Verpflegungsstellen. Auch
die Nikolauskapelle konnte
wieder stundenweise besichtigt
werden. „Einen riesigen Dank an
die vielen begeisterten Helfe-
rinnen und Helfer ohne die das
Weiherfest nicht zu stemmen
gewesen wäre“, so der
Vorsitzende des Bürgerfestaus-
schusses, „Es war wieder ein rund
um gelungenes Fest, auch wenn
am Sonntagnachmittag ein Regen-
schauer so manchen Floh-
marktaussteller zum Abbau
veranlasste. Doch all dies tat der
Geselligkeit keinen Abbruch.“

Zahlreiche Aussteller fanden sich auf dem Flohmarkt einZahlreiche Aussteller fanden sich auf dem Flohmarkt einZahlreiche Aussteller fanden sich auf dem Flohmarkt einZahlreiche Aussteller fanden sich auf dem Flohmarkt einZahlreiche Aussteller fanden sich auf dem Flohmarkt ein
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Tag des offenen Denkmals am 10. September
Die Evangelische Notkirche in Oberpleis öffnet ihre Türen zum schauen hinter sonst
verschlossenen Türen

(Zie.) Bereits zum achten Mal ist
die Evangelische Kirche Oberpleis
Teil der Denkmalsfamilie die am
deutschlandweiten Tag des
offenen Denkmals am 10.
September Blicke hinter sonst
verschlossenen Türen ermöglicht.
Kai Zielke freut sich auf viele
interessierte Besucher*innen die
etwas zur Baugeschichte dieser
Bartning Notkirche vom Typ D
„Gemeindezentrum“ aus dem
Notkirchenprogramm der
Nachkriegszeit erfahren möchten.
Seit 1949 ist diese Notkirche
Mittelpunkt der ehemaligen
Oberpleiser Kirchengemeinde und
nun Teil der großen Evangelischen
Kirchengemeinde Siebengebirge.
Der Denkmalstag beginnt mit

Unser Geschichtstisch beim Denkmalstag (Foto: Zielke)Unser Geschichtstisch beim Denkmalstag (Foto: Zielke)Unser Geschichtstisch beim Denkmalstag (Foto: Zielke)Unser Geschichtstisch beim Denkmalstag (Foto: Zielke)Unser Geschichtstisch beim Denkmalstag (Foto: Zielke)

einem GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst an der
Kaffeetafel um 10.30 Uhr,
anschließend beginnen die
FührungenFührungenFührungenFührungenFührungen in der Kai Zielke nach
Bedarf durch Kirche und Anbau,
der einst Pfarrwohnung war, führt.
Ab 14 UhrAb 14 UhrAb 14 UhrAb 14 UhrAb 14 Uhr gibt es ein KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
mit Kaffee, Saft und Kuchen sowie
frischen belgischen Waffeln.
Ab 15.30 UhrAb 15.30 UhrAb 15.30 UhrAb 15.30 UhrAb 15.30 Uhr spielt die
Jagdhorngruppe des Heegerings
Siebengebirge das KaffeekonzertKaffeekonzertKaffeekonzertKaffeekonzertKaffeekonzert.

Unsere Kirche ist in Oberpleis leichtUnsere Kirche ist in Oberpleis leichtUnsere Kirche ist in Oberpleis leichtUnsere Kirche ist in Oberpleis leichtUnsere Kirche ist in Oberpleis leicht
zu finden.zu finden.zu finden.zu finden.zu finden.
(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)

Musik zu Kaffee und Kuchen,
vielleicht sogar zum mitsingen...
Nach dem Kaffeekonzert kann
gegen 17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr nochmals eine
FührungFührungFührungFührungFührung bei Bedarf angeboten
werden, bevor der Denkmalstag
dann enden wird.

Mehr zur Geschichte der Bartning
Notkirche finden sie hier:
https://siebengebirge.ekir.de/
oberpleis-kacheln/

Auf freiem Feld stand sie einst. (Foto: Ev. Kirchengemeinde Siebengebirge)Auf freiem Feld stand sie einst. (Foto: Ev. Kirchengemeinde Siebengebirge)Auf freiem Feld stand sie einst. (Foto: Ev. Kirchengemeinde Siebengebirge)Auf freiem Feld stand sie einst. (Foto: Ev. Kirchengemeinde Siebengebirge)Auf freiem Feld stand sie einst. (Foto: Ev. Kirchengemeinde Siebengebirge)
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Das Team vom Hotspot KW lädt ein
UNWIRKLICH - eine Ausstellung von Helmut Reinelt und Gästen am 2. September um 18 Uhr

Den besonderen Reiz der Region wiederspiegeln
Ein Rheinischer Heimatabend voller Anekdötchen, Verzällcher und stimmungsvoller
Rhein- und Weinlieder aus Königswinter und dem Siebengebirge am 2. September

Flucht ins Paradies - Carlo Mense (1886-1965)
Eine Kuratorenführung am Sonntg, 3. September,
um 15 Uhr im Siebengbeirgsmuseum

Die Werke der Ausstellung sind in Kooperation mit Künstlichen Intelli-Die Werke der Ausstellung sind in Kooperation mit Künstlichen Intelli-Die Werke der Ausstellung sind in Kooperation mit Künstlichen Intelli-Die Werke der Ausstellung sind in Kooperation mit Künstlichen Intelli-Die Werke der Ausstellung sind in Kooperation mit Künstlichen Intelli-
genzen entstandengenzen entstandengenzen entstandengenzen entstandengenzen entstanden

Auf über 200 Quadratmetern Flä-Auf über 200 Quadratmetern Flä-Auf über 200 Quadratmetern Flä-Auf über 200 Quadratmetern Flä-Auf über 200 Quadratmetern Flä-
che zeigt Helmut Reinelt zusam-che zeigt Helmut Reinelt zusam-che zeigt Helmut Reinelt zusam-che zeigt Helmut Reinelt zusam-che zeigt Helmut Reinelt zusam-
men mit elf Künstlern aus siebenmen mit elf Künstlern aus siebenmen mit elf Künstlern aus siebenmen mit elf Künstlern aus siebenmen mit elf Künstlern aus sieben
Ländern teils großformatige Ar-Ländern teils großformatige Ar-Ländern teils großformatige Ar-Ländern teils großformatige Ar-Ländern teils großformatige Ar-
beitenbeitenbeitenbeitenbeiten

(bk) Königswinter. Das Team vom
Hotspot KW lädt herzlich ein zur
nächsten Ausstellung in der fac-
tory. Helmut Reinelt präsentiert
die Ausstellung ‚UNWIRKLICH!‘,

die am Samstag, 2. September
um 18 Uhr in der Galerie der Hots-
pot KW factory eröffnet wird. Auf
über 200 Quadratmetern Fläche
zeigt er zusammen mit elf Künst-
lern aus sieben Ländern teils
großformatige Arbeiten, die in Ko-
operation mit Künstlichen Intelli-
genzen entstanden sind. Bei allen
Bildern und Videos stehen Men-
schen thematisch im Zentrum. Die
Vielfalt der Ausdrucksformen ist
faszinierend. Dass auch Musik
und Texte durch Kooperation von
Musikern und KIs enstehen
können, zeigen zwei
Audioinstallationen, die die
Ausstellung akustisch begleiten.
Ein Konzeptraum gibt mit
aphoristischen Texten und einer
Erzählung aus der KI in Verbin-
dung mit realen Skulpturen Denk-
anstöße. In der Finissage am 1.
Oktober um 11 Uhr werden in ei-

ner Diskussionsrunde mit Künst-
lern und Kritikern unterschiedli-
che Aspekte, Chancen, Gefahren,
Ängste und Begeisterung zu Wort

kommen. Ist die Mitwirkung von
sogenannter Künstlicher Intelli-
genz aus Neuronalen Netzwerken
Segen oder Fluch für Kunst und
Künstler?

(bk) Königswinter. Der Männerge-
sangverein „Gemüthlichkeit 1862
eV“ lädt herzlich ein zu einem un-
vergesslichen Abend voller rheini-
scher Gemütlichkeit, Anekdötchen
und musikalischer Höhepunkte ein.
Unter dem Titel „Rheinischer Hei-
matabend mit Anekdötchen und Ver-
zällcher, Rhein- und Weinlieder aus
Königswinter und dem Siebengebir-
ge“ findet die Veranstaltung statt.
Die Bühne des Rheinischen Heimat-
abends wird im Zeichen der heite-
ren Atmosphäre stehen, die diese

Region so einzigartig macht. Der
Männergesangverein „Gemüthlich-
keit 1862 eV“ aus Königswinter hat
sich dazu entschlossen, die reiche
Tradition, Kultur und Geschichte des
Rheinlandes an diesem Abend zu
zelebrieren und das Publikum in die
Welt des Rheins eintauchen zu las-
sen. Ein ganz besonderer Gast wird
den Abend bereichern. Willi Armbrös-
ter, eine lokale Persönlichkeit und
Experte für rheinische Geschichten,
wird seine amüsanten und oft herz-
lichen Erzählungen teilen. Diese

einzigartige Mischung aus Humor,
Tradition und regionalen Geschich-
ten verspricht ein Erlebnis, das so-
wohl die Einheimischen als auch
Gäste von außerhalb gleichermaßen
begeistern wird. Der Rheinische
Heimatabend wird von einer
Auswahl an Rhein- und Weinliedern
begleitet, die die besondere
Stimmung der Region widerspie-
geln. Von traditionellen Liedern bis
hin zu modernen Interpretationen
werden die Klänge des Abends die
Gäste in eine Welt der rheinischen

Lebensfreude entführen. Die Veran-
staltung findet am 2. September
statt und beginnt um 19 Uhr, Einlass
ab 18 Uhr. Der Veranstaltungsort
ist das Siebengebirgsmuseum in Kö-
nigswinter. Der Eintritt ist frei.
„Seien Sie Teil dieses unvergess-
lichen Abends, an dem die rhei-
nische Tradition, Musik und Herz-
lichkeit im Mittelpunkt stehen“, so
der Männergesangverein „Gemüt-
lichkeit 1862 eV“, der sich darauf
freut, Sie beim Rheinischen Heimat-
abend willkommen zu heißen.

Clara Niehaus in einem derClara Niehaus in einem derClara Niehaus in einem derClara Niehaus in einem derClara Niehaus in einem der
Werke von Carlo MenseWerke von Carlo MenseWerke von Carlo MenseWerke von Carlo MenseWerke von Carlo Mense

(bk) Königswinter. Carlo Mense
- 1886 im westfälischen Rheine
geboren - gehörte mit August
Macke zu den wichtigsten Ver-
tretern des Rheinischen Expres-
sionismus und zählt zu den her-
ausragenden Vertretern der
Neuen Sachlichkeit. Das Sieben-

gebirgsmuseum präsentiert in
einer neuen Sonderausstellung
einen spannenden Überblick
über das äußerst facettenrei-
che Gesamtwerk des Künstlers,
das in der Führung der Kurato-
rin der Ausstellung, Dr. Irene
Haberland, anhand besonderer

Beispiele vorgestellt wird. Kos-
ten: 7 Euro, ermäßigt 5,50 Euro.
Dauer: ca. eine Stunde.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Honig-Helden beim Betonspezialisten
KOLL füttert die Bienen! Blühwiese für neue Bewohner im Industriegebiet Beuel

Anzeige

Bonn-BeuelBonn-BeuelBonn-BeuelBonn-BeuelBonn-Beuel (ma) Seit dem
Frühjahr hört man immer öfter
Bienen summen auf dem
Gelände von KOLL Steine in

Stolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld dieStolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld dieStolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld dieStolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld dieStolz präsentieren Helge Koll und Imker Tom Wachenfeld die
Bienenstöcke.Bienenstöcke.Bienenstöcke.Bienenstöcke.Bienenstöcke.

Bonn-Beuel. Die Randbereiche
des Firmengeländes werden mit
Blühwiesen und blühenden
Bäumen im Rahmen der Aktion

So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.So fleißig sind die Werksbienen.

„We feed the bees - Wir füttern
die Bienen“ in ein Paradies für
Bienen umgewandelt. Seit April
sind bereits drei Bienenvölker
eingezogen, liebevoll betreut von
Imker Tom Wachenfeld aus Beuel,
und haben sich zu einer
produktiven und gesunden
Gemeinschaft entwickelt.
Bienen sind fleißige Akteure für
unser Ökosystem. Sie spielen eine
entscheidende Rolle bei der
Bestäubung der Pflanzen und sind
unverzichtbar zum Erhalt der
Umwelt und der Artenvielfalt.
Nicht nur auf den eigenen
Werksgeländen, sondern auch
regional vor Ort unterstützt KOLL
Steine Bemühungen für eine
bessere Umwelt. Als Mitglied in
der Rheinischen Initiative
„Feldgeflüster“ wird die

Umwandlung von Acker- und
Grünflächen zu Blühwiesen
gefördert.
Die Ansiedlung der Bienen ist
Teil der Nachhaltigkeitsstrategie
von KOLL Steine. Ebenso zum
Ziel der Verringerung des CO2-
Fußabdrucks gehören die
konsequente Ausstattung aller
Standorte mit PV-Anlagen,
Ressourcenschonung durch
innovative Produkte und
Technologien und kurze
Transportwege der Rohstoffe.
Mehr zum Thema Nachhaltigkeit
bei KOLL unter
www.koll-steine.de/
nachhaltigkeit.
KOLL SteineKOLL SteineKOLL SteineKOLL SteineKOLL Steine
Ideengarten Maarstr. 85,
53227 Bonn-Beuel
CSH
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Nachhaltigere Flächenentwicklung
Informationen zur 3. Änderung des Landesentwicklungsplanes
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(bk) Siebengebirge. Die Landes-
regierung von Nord-Rhein-
Westfalen (NRW) will mehr für den

Klimaschutz und die Klima-
anpassung tun. Dazu gehört
neben dem Ausbau der

Erneuerbaren Energien auch der
verantwortungsbewusste Umgang
mit Flächen und Ressourcen.

Daher hat die Landesregierung
am 21. Juni Eckpunkte zu einer
Änderung des Landesentwick-
lungsplans (LEP) für eine
nachhaltigere Flächenentwicklung
beschlossen. Zentrale Inhalte der
3. Änderung des LEP sind unter
anderem den Flächenverbrauch in
NRW grundsätzlich auf fünf Hektar
pro Tag zu begrenzen, reduzierte
Flächenbedarfe für Sand- und
Kiesabgrabungen sowie Maß-
nahmen zur Klimaanpassung, zum
Beispiel beim vorbeugenden
Hochwasserschutz. Der LEP legt
die Ziele und Grundsätze für die
räumliche Entwicklung des
gesamten Landes fest und dient
als verbindliche Vorlage für die
Regionalplanung. In ihm wird die
angestrebte Entwicklung Nord-
rhein-Westfalens festgehalten.
Die Vorgaben der Landes- und
Regionalplanung legen wiederum
den Rahmen für die Bauleit-
planung und die städtebauliche
Entwicklung in den Kommunen
fest. Mit der am 8. August im
Ministerialblatt veröffentlichten
Bekanntmachung wurden die
Öffentlichkeit sowie die in ihren
Belangen berührten öffentlichen
Stellen gemäß § 9 Abs. 1
Raumordnungsgesetz (ROG) von
der beabsichtigten 3. Änderung
des LEP frühzeitig unterrichtet
und gleichzeitig aufgefordert,
Aufschluss über diejenigen von
ihnen beabsichtigten oder bereits
eingeleiteten Planungen und
Maßnahmen sowie über deren
zeitliche Abwicklung zu geben, die
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Stadt-
verwaltung
am 8.
September
geschlossen
(bk) Königswinter. Die Dienst-
stellen der Stadt Königswinter
sind am Freitag, 8. September,
wegen einer Personalversamm-
lung geschlossen. Das betrifft die
Rathäuser und Bürgerservice-
büros in Königswinter-Altstadt

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter

für die Planaufstellung bedeutsam
sein können. Gleiches gilt für
weitere ihnen vorliegende
Informationen, die für die
Ermittlung und Bewertung des
Abwägungsmaterials zweck-
dienlich sind. Die Öffentlichkeit
und die in ihren Belangen
berührten öffentlichen Stellen
haben bis zum 15. September die
Möglichkeit entsprechende
Hinweise per E-Mail (3-LEP-
Aenderung-
Flaechenentwicklung@
mwike.nrw.de), per Post oder per
Fax (0211/61772-826) an das
Ministerium für Wirtschaft,
Industrie, Klimaschutz und
Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen,
Landesplanungsbehörde,
Berger Allee 25 in
40213 Düsseldorf zu richten.

und Königswinter-Oberpleis, das
Jugendamt, die Familien- und
Erziehungsberatungsstelle und

das Verwaltungsgebäude in
Königswinter-Thomasberg. Ab
Montag,11. September, sind die

Dienststellen der Stadtverwaltung
wieder zu den gewohnten
Öffnungszeiten besetzt.
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Königswinterer Schützen im Dom zu Köln
Bruderschaftsschützen aus dem Erzbistum Köln danken im Dom
und bitten um den Frieden auf der Welt
(bk) Königswinter. Eine Woche
bevor die Regierungszeit der
amtierenden Diözesankönigin
Carina Kroll aus Lövenich endet,
trifft sich die Bruderschafts-
Schützenfamilie aus dem Erz-
bistum im Kölner Dom, um auf
besondere Weise Danke zu sagen
für einen gelungenen Neuanfang.
Am Samstag, 9. September, um
12 Uhr treffen sich die Schützen-
abordnungen aus den Bruder-
schaften und Regionalverbänden
des rund 48.000 Mitglieder
umfassenden Diözesanverbandes
Köln quasi im sakralen Herzen von
Köln. Den Auftakt des um 12 Uhr
beginnenden Schützengottes-
dienstes, zu dem auch Gäste
herzlich willkommen sind, bildet
der Einzug der Fahnen und
Standarten in die Domkirche.
Musikalisch gestaltet wird dieser,
wie auch der gesamte Gottes-
dienst, durch gleich drei Orchester
unter dem gemeinsamen Dirigat
von Sven Hellinghausen aus
Birken-Honigsessen. In Rahmen
eines von ihm organisierten
Europäischen Orchesterfestivals
im September absolviert das
deutsche Orchester „German
Winds“ unterstützt von Thomas
Wandt am Dudelsack, zusammen
mit dem Orchester „Northumbrian
Winds“ aus Großbritannien und
der Musikvereinigung „Nieder-
hasli“ aus der Schweiz unter

anderem die musikalische Beglei-
tung unseres Dankgottesdienstes
im Kölner Dom mit insgesamt 160
Musikerinnen und Musikern.
Befragt nach dem Grund für diese
außergewöhnliche Schützenakti-
vität seiner Bruderschafts-Schüt-
zenfamilie aus dem gesamten
Diözesanverband nennt dessen
Vorsitzender, Diözesanbundes-
meister Robert Hoppe aus
Grevenbroich-Gindorf gleich meh-
rere Gründe. „Unter der Leitung
unseres Diözesanpräses, Dekan
Stefan Ehrlich, möchten wir
gemeinsam mit unserer Diöze-
sankönigin Carina Kroll im
Rahmen dieses Gottesdienstes
Danke sagen für einen gelungenen
Neuanfang unseres so viel-
schichtigen Engagements in den
Bruderschaften und Gemein-
schaften unseres Schützen-
verbandes. Das war nach meh-
reren Jahren der auferlegten
Abstinenz durch Corona und auch
in Folge der verheerenden
Flutkatastrophe in unserer Region
kein Selbstläufer, sondern nur
möglich, weil sich so viele Männer,
Frauen und Jugendliche, da wo ihr
Einsatz und ihre Hilfe gebraucht
wurde, dann auch engagiert
haben.“ Als ein besonderes
Vorbild und Motivator im letzten
Jahr bezeichnete Hoppe in diesem
Zusammenhang die noch
amtierende Diözesankönigin

Carina Kroll aus Lövenich.
„Gemeinsam mit ihrem Ehemann
Denis und Julian, ihrem Sohn“, so
der Diözesanbundesmeister, „hat
uns unsere königliche Familie im
letzten Jahr oft mit einer Freude,
Leichtigkeit und Herzlichkeit
begleitet, die uns alle noch einmal
zusätzlich motiviert hat. Eine
schönere, eine familiärere Re-
präsentation unseres Diözesan-
verbandes kann man sich
tatsächlich nicht vorstellen. Daher
gilt es auch eine Woche bevor
beim diesjährigen Bundesschüt-
zenfest in Mayen neue Diöze-
sanmajestäten ermittelt werden,
auch hier noch einmal auf
besondere Weise Danke zu
sagen.“ Thematisch überschrie-

ben ist der Schützengottesdienst
mit den Worten Dank und der
Bitte um Frieden. Auf die
Friedensbitte als Thema ange-
sprochen, erläutert Hoppe:
„Gerne nehmen wir den
Gottesdienst auch zum Anlass, um
im Vorfeld der Ende September/
Anfang Oktober anstehenden
Romwallfahrt unserer deutschen
und europäischen Schützen-
familie für den Frieden in der Welt
und insbesondere für ein Ende des
russischen Angriffskrieges in der
Ukraine zu beten. So möchten wir
aus dem „Herzen“ unseres
Diözesanverbandes auch als
„Kölner“ Schützenfamilie ein
deutliches Signal für den Frieden
in Europa setzen.

Bruderschaftsschützen aus dem Erzbistum Köln kommen im DomBruderschaftsschützen aus dem Erzbistum Köln kommen im DomBruderschaftsschützen aus dem Erzbistum Köln kommen im DomBruderschaftsschützen aus dem Erzbistum Köln kommen im DomBruderschaftsschützen aus dem Erzbistum Köln kommen im Dom
zusammenzusammenzusammenzusammenzusammen
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Informationsabend und Tag der offenen Tür
Am 5. September sind die Eltern der Schulneulinge in die GGS Löwenburg
am Standort Rommersdorf eingeladen, die Schulkinder können am 16. und 23. September
ihre jeweilige Schule kennen lernen

Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

(bk) Bad Honnef. Am Dienstag, 5.
September, findet um 19.30 Uhr an
der GGS Löwenburg Standort
Rommersdorf, Rommersdorferstr.
69, ein Informationsabend für alle
interessierten Eltern statt, die
nächstes Jahr ihr Kind einschulen.
An diesem Abend wird das Konzept

der Schule für beide Standorte,
Rommersdorf und Rhöndorf,
vorgestellt. Der Tag der offenen Tür,
zu dem die Schul-neulinge herzlich
willkommen sind, findet in
Rommersdorf am Samstag, 16.
September statt. Von 10 bis 10.45
Uhr können die Eltern mit ihrem

Kind im Unterricht hospitieren,
anschlie-ßend steht das Kollegium
für Fragen bereit und der Standort
kann besichtigt werden.
Der Förderverein wird für das
leibliche Wohl sorgen. Der Tag der
offenen Tür in Rhöndorf findet am
Samstag, 23. September, statt. Hier

können Sie zu den gleichen Zeiten
wie in Rommersdorf hospitieren
und der Förderverein wird auch dort
für das leibliche Wohl sorgen. „Wir
freuen uns auf zahlreiches
Erscheinen, gute Gespräche und
anregenden Austausch“, so die
Schulleitung.

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl
- Prädikantin i. A. Edna Li

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
18 Uhr - Christliche Meditation
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September

18.30 Uhr - Ökumenisches
Friedensgebet
Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September

9 Uhr - Ökumenischer CreativKreis
15 Uhr - Bastel-Kids f. Kinder im
Grundschulalter

gottesdienst
Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
11 Uhr - Gottesdienst zum
Mitarbeiterdanktag in der
Erlöserkirche - Pfarrerin Beuscher,
Diakon Schilling, anschließend
Feier im Innenhof und
Gemeindehaus

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
10 Uhr - Gottesdienst im Ev.
Seniorenstift
11 Uhr - Gottesdienst gestaltet
mit Konfirmanden in der
Erlöserkirche - Pfarrerin Beuscher,
Diakon Schilling, anschließend
Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus
11 Uhr - Kindergottesdienst
parallel zum Gemeinde-

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
19 Uhr - Skatabend
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
15 Uhr - Evangelische Frauenhilfe
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Prädikantin Kemper
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit zen-
traler Feier der Jubelkonfirmationen
- Pfarrer Klemp-Kindermann
Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
19.30 Uhr - Dienstagforum „Unter
Kirschblüten - Impressionen aus
Japan“
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
9 Uhr - Fantasie in Hobby und Kunst
Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
10 Uhr - Männerfrühstück

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
10.30 Uhr - Gottesdienst an der
Kaf-feetafel - Pfarrer Klemp-
Kindermann, anschließend
Kirchenführungen zum „Tag des
offenen Denkmals“ nach Bedarf
14 Uhr - Kirchencafé mit Kuchen
und frischen belgischen Waffeln
15.30 Uhr - Kaffeekonzert der
Jagdhornbläser des Hegerings
Siebengebirge, Musik zu Kaffee
und Kuchen
17 Uhr - Kirchenführung
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
15.30 Uhr - Ökumenischer
Spieletreff
Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
20 Uhr - Taizé-Andacht
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
15 Uhr - Literaturkreis

Kirchenführung St. Johann Baptist
Zum Martini-Martini werden am
Samstag, 28. Oktober, zwei Kurz-
führungen angeboten. Um 16 Uhr für
Kinder „Wir gehen auf Entdeckungs-

reise“, um 16.30 Uhr für Ältere „Ein
Rundgang durch 1.800 Jahre“.
Treffpunkt: Kirche Johann Baptist,
innen, Teilnahme kostenfrei!
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
17.30 Uhr - Rhö
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe anl.
Patrozinium
9.30 Uhr - Sel Familienmesse
11.30 Uhr - Hon Hochamt
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
14 Uhr - Hon Schulgottesdienst

St. Josef
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef

18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-K Friedensgebet

Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Joseph Thomasberg, St. Judas Thadd. Heisterbacherrott,
Zur schmerzhaften Mutter Ittenbach, St. Mariä Himmelfahrt Eudenbach

Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Laudes
14.30 Uhr - St. Margareta
Trauung
17 Uhr - St. Pankratius
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Joseph Hl. Messe am
Strücher Dom
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Familienmesse
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe f. d. LuV d. PG
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal
Gottesdienst für Kleine Leute
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe fällt
aus!!
12.30 Uhr - St. Margareta Taufe
19 Uhr - St. Pankratius Musik trifft
Gebet
Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
16 Uhr - St. Pankratius
Kita-Willkommensgottesdienst
KiTa St. Pankratius
Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
9 Uhr - Seniorenhaus Std
Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Joseph
Hl. Messe mit Senioren
Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
8 Uhr - St. Judas
Thaddäus Schulgottesdienst

9 Uhr - St. Pankratius
Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Pilgermesse
18 Uhr - Marienkapelle
Rosenkranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
7.20 Uhr - Nikolauskapelle
Morgenlob

8 Uhr - St. Margareta
Schulgottesdienst
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Mariä Geburt
8 Uhr - St. Pankratius

Schulgottesdienst Gesamtschule
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Gottesdienst f. Kleine Leute
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach
Abendgottesdienst mit Brot-
brechung



Rundblick Siebengebirge – 02. September 2023 – Woche 35 – www.rundblick-siebengebirge.de36

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Coastal Rowing Regatta in Flensburg
Spannende Wettkämpfe, vielversprechende Ergebnisse und der WSVH mittendrin
Am Wochenende, 18. bis 20.
August, fand in Flensburg die
hochkarätige Coastal Rowing
Regatta statt, die zu den größten
und bedeutendsten Coastal-
Ruderveranstaltungen in
Deutschland zählt.
Coastal Rowing gilt als
Wildwasser-Variante des Ruderns.
Gerudert wird hauptsächlich auf
dem offenen Meer. Die speziellen
Coastal Rowing Boote haben ein
offenes Heck, damit Wasser
problemlos ablaufen kann.
Die Coastal Rowing Regatta in
Flensburg hatte in diesem Jahr
eine besondere Bedeutung, da sie
für einige Bootsklassen als
Qualifikation für die bevor-
stehenden Weltmeisterschaften
diente.
Der Wettkampf umfasste zwei
Distanzen: eine 6-Kilometer-
Strecke am Samstag und eine 500-
Meter-Strecke am Sonntag. Bei
der 6-Kilometer-Strecke mussten
die Ruderer drei Runden von
jeweils 2 Kilometer absolvieren.
Die Route war durch Bojen
markiert, diese stellten die
Ruderer vor die Herausforderung,
in den Wenden und bei welligem
Wasser einen präzisen Steuerkurs
zu halten.
Die Athleten des Wasser-
sportverein Honnef (WSVH) - Tim
und Marc Danne - konnten
aufgrund ihrer Wellenerfahrung
auf dem Rhein einige Erfolge
erzielen. Am Samstag erreichten
der WSVH Honnef mit Marc Danne
und Alexander Gross von der

Lübecker Rudergesellschaft im
Männer Zweier den zweiten Platz.
Ebenso erfolgreich war der WSVH
im Männer-Vierer-Rennen mit
Steuerfrau, wo Marc und Tim
Danne erneut mit dem Lübecker
Ruderer Alexander Gross und Till
Andreesen von der Ruder-
gesellschaft Wiking Berlin den
zweiten Platz belegten.
Der Zweier von Marc Danne und
Alexander Gross wurde, aufgrund
eines Steuerfehlers und der damit
verbundenen Zeitstrafe im Vorlauf,
am Sonntag ausgeschlossen. Im
Männer-Vierer mit der gleichen
Besetzung wie am Vortag,
allerdings diesmal ohne Steuer-
frau, erreichten Marc und Tim
Danne, sowie Alexander Gross und
Till Andreesen den zweiten Platz.
Insgesamt kann der WSVH Honnef
somit stolz auf drei zweite Plätze
und insgesamt fünf Medaillen
zurückblicken, eine beachtliche
Leistung angesichts der starken
Konkurrenz.
Fazit der WSVH-Teilnehmer: „Die
Coastal Rowing Regatta 2023
zeigte nicht nur packende
Wettkämpfe, sondern ermöglichte
den Zuschauern auch einen
Einblick in die faszinierende Welt
des Coastal Rowings. Besonders
die spektakulären 500 m-Sprints
sorgten für Begeisterung und
Spannung.“
Gefreut haben sich alle
Teilnehmer über die Ankündigung,
dass Coastal Rowing ab den
Olympischen Spielen 2028
olympisch sein wird.

v.l.: Till Andreesen, RG Wiking Berlin, Marc und Tim Danne, WSVH, undv.l.: Till Andreesen, RG Wiking Berlin, Marc und Tim Danne, WSVH, undv.l.: Till Andreesen, RG Wiking Berlin, Marc und Tim Danne, WSVH, undv.l.: Till Andreesen, RG Wiking Berlin, Marc und Tim Danne, WSVH, undv.l.: Till Andreesen, RG Wiking Berlin, Marc und Tim Danne, WSVH, und
Alexander Gross konnten sich gleich zweimal über Platz zwei freuen,Alexander Gross konnten sich gleich zweimal über Platz zwei freuen,Alexander Gross konnten sich gleich zweimal über Platz zwei freuen,Alexander Gross konnten sich gleich zweimal über Platz zwei freuen,Alexander Gross konnten sich gleich zweimal über Platz zwei freuen,
Foto WSVHFoto WSVHFoto WSVHFoto WSVHFoto WSVH

v.l.: Marc Danne, WSVH, und Alexander Gross, Lübecker Rudergesellschaft,v.l.: Marc Danne, WSVH, und Alexander Gross, Lübecker Rudergesellschaft,v.l.: Marc Danne, WSVH, und Alexander Gross, Lübecker Rudergesellschaft,v.l.: Marc Danne, WSVH, und Alexander Gross, Lübecker Rudergesellschaft,v.l.: Marc Danne, WSVH, und Alexander Gross, Lübecker Rudergesellschaft,
errangen die Silbermedaille im Zweiererrangen die Silbermedaille im Zweiererrangen die Silbermedaille im Zweiererrangen die Silbermedaille im Zweiererrangen die Silbermedaille im Zweier
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Ein Sieg in der Nachspielzeit
Landesliga-Mannschaft des TuS 05 Oberpleis gewinnt gegen den SC Fortuna Bonn mit 2:1

heimischen Basalt-Arena behal-
ten wollte. Asonganyi Defang
unterstrich dies mit seinem frühen
Führungstor, dass bereits in der
sechsten Minute fiel. Doch
Fortuna Bonn hat die Antwort
sofort auf dem Fuße. In der siebten
Minute schlug es im Tor von TuS-
Keeper Sebastian Klein ein.
Stephan Peter Düngelhoef glich
für die Gäste zum 1:1 aus. Mit
diesen beiden schnellen Toren
trat dann erst einmal ein Torflaute
ein. Es entwickelte sich ein Spiel
auf Augenhöhe, das Mittelfeld war
Schauplatz der Aktionen und beide
Teams konnte ihre Chancen nicht
erfolgreich nutzten. So ging es
erst einmal mit diesem 1:1 in die
Halbzeitpause. Zu Beginn der
zweiten Halbzeit die gleiche
Spielsituation. Bis auf drei
Auswechslungen auf Oberpleiser
und vier auf Bonner Seite blieben
die Torversuche auf beiden Seiten
erfolglos. In der Schlussphase
schienen sich beide Teams bereits

(bk) Oberpleis. Nachdem bereits
das erste Spiel der Saison für die
Herren I des TuS 05 Oberpleis mit
einem Unentschieden endete, sah
es lange Zeit auch am
vergangenen Sonntag wiederum
in der heimischen Basalt-Arena
nach einem Remi aus. Das Bonner
Team hatte das bislang einzige
Spiel gegen Neunkirchen-
Seelscheid mit 2:3 verloren. Der
TuS 05 mache bereits in der
Anfangsphase des Spiels deutlich,
dass die drei Punkte in der

Auch wenn sich der TuS 05 gegen Bonn schwer tat, am Ende stand einAuch wenn sich der TuS 05 gegen Bonn schwer tat, am Ende stand einAuch wenn sich der TuS 05 gegen Bonn schwer tat, am Ende stand einAuch wenn sich der TuS 05 gegen Bonn schwer tat, am Ende stand einAuch wenn sich der TuS 05 gegen Bonn schwer tat, am Ende stand ein
SiegSiegSiegSiegSieg

Erneut keine Punkte für die Sportfreunde
Auch auswärts gegen den TuS Mondorf II
mussten die Aegidienberger eine Niederlage hinnehmen

mit einer Punkteteilung abge-
funden zu haben. Doch dann die
Überraschung. Die Nachspielzeit
lief bereits als Nicolas Kloster-
halfen sich ein Herz nahm und
abzog. Der Ball schlug im
gegnerischen Tor und der Jubel
bei Spielern und Fans war auf

Auch das dritte Auswärtsspiel in
Folge war nicht mit Erfolg gekrönt.
Sie liefen bei einem Team auf, das
die beiden ersten Spiele der
Saison gewinnen konnte.
Dabei war die erste Halbzeit
nicht das Problem, es krachte in

(bk) Aegidienberg. Die 1.
Mannschaft der Sportfreunde
Aegidienberg ist noch nicht in der
Meisterschaft der Kreisliga A
angekommen. In bereits zwei
Auswärtsspielen mussten sich
Sportfreunde geschlagen geben.

den zweiten 45. Minute auf
Seiten der Gäste. In der 64.
Minute brachte Clemens Loke die
Mondorfer mit 1:0 in Führung.
Nur fünf Minuten später erhöhte
David Blazsci auf 2:0. Den
Endstand stellte erneut Loke mit

seinem Treffer zum 3:0 her. An
diesem Sonntag empfängt
Aegidienberg den SV Allner
Bödingen, ein Team das ebenfalls
alle drei Spiele in der Kreisliga A
gewonnen hat und somit die
Sportfreunde erneut fordern wird.

Oberpleiser Seite groß. Damit
katapultierte sich der TuS 05 auf
den vierten Tabellenplatz. Für das
Team um Trainer Markus Voike
geht es an diesem Sonntag zum
FV Wiehl. Wiehl konnte bislang
aus zwei Spielen keinen Sieg
einfahren.

TuS-Keeper Sebastian Klein mussteTuS-Keeper Sebastian Klein mussteTuS-Keeper Sebastian Klein mussteTuS-Keeper Sebastian Klein mussteTuS-Keeper Sebastian Klein musste
nur einmal hinter sich greifennur einmal hinter sich greifennur einmal hinter sich greifennur einmal hinter sich greifennur einmal hinter sich greifen
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HSG-Damen mit starken Szenen gegen Bonn
Junges Team verliert erstes Spiel klar gegen TSV Bonn 3
(bk) Oberpleis. Der vergangene
Sonntag bedeutete für die
Damenmannschaft der HSG Sieben-
gebirge das erste Saisonspiel und
damit auch den Anpfiff zu einem
Neustart. Das stark verjüngte
Perspektivteam wird die Kreisliga-
Saison 2023/2024 nutzen, um als
Mannschaft zu wachsen, Erfahrungen
zu sammeln und dann mit den vielen
Nachwuchsspielerinnen kontinuier-
lich eine Weiterentwicklung umzu-
setzen. Am heimischen Sonnenhügel
starteten die HSG-Damen gegen die
Drittvertretung des TSV Bonn 3 in
die Saison. Obwohl das Team im
Sommer keine Möglichkeit zu einem
Testspiel in der Vorbereitung hatte
und es somit das erste Spiel
überhaupt in der neuen Konstel-
lation mit Unterstützung aus der A-
Jugend war, gingen die Grün-Blauen
optimistisch und motiviert in die
Partie. Jedoch merkte man direkt zu
Beginn, dass die Damen vor allem
im Angriff noch nicht eingespielt
waren und sich zu viele Unsi-
cherheiten und technische Fehler
leisteten. Somit nutzten die Gelb-
Blauen aus dem benachbarten Bonn
ihre Chance, um sich direkt mit einem
0:8 Lauf aus Sicht der HSG abzu-
setzen. Den Gastgeberinnen gelang
es erst in der 14. Spielminute, zum
ersten Mal einzunetzen. Eine Stei-
gerung im Angriff zeigte sich jedoch
nicht und somit ging es mit einem
Halbzeitstand von 5:18 in die Kabine.
Dort versuchte der neue HSG-
Trainer Anto Marcinkovic, der
Mannschaft wieder Orientierung
zu geben und trotz des hohen
Rückstandes für die zweite Hälfte
erneut aufzubauen. Gerade in der
Abwehr zeigte sich dann
phasenweise eine gute Leistung,
wodurch die Grün-Blauen einige
Male mehrere Minuten ohne
Gegentor verblieben. Dazu trugen
auch die Torhüterinnen Mara
Schmitz und Leah Klinger durch
einige starke Paraden bei. Im
Angriff gab es vereinzelt gute
Aktionen, größtenteils brachten
die Siebengebirglerinnen dann
aber Unkonzentriertheit und auch
die körperliche Unterlegenheit um
den Erfolg. Dadurch konnte sich
die HSG nicht für ihre starke
Abwehr vorne nicht mit Toren
belohnen. Das Spiel endete
verdient 10:31 aus Sicht der
Gastgeberinnen und somit für den
TSV Bonn rrh., die ein starkes

Spiel zeigten. Den Saisonstart
hatte sich das gesamte Team der
HSG anders vorgestellt. Jedoch
wird der Kopf keinesfalls in den
Sand gesteckt, sondern die
Schwächen, die der Auftakt
offenbart hat, werden gemeinsam
aufgearbeitet und dienen bereits
in der neuen Trainingswoche als
Ansatz, um sich in den
kommenden Saisonspielen stei-
gern zu können. Für die HSG
spielten und trafen: Mara Schmitz,
Leah Klinger (beide Tor); Paula
Reckers (5/3), Flavia Zerfowski (2),
Hanna Müller (1), Nadine Wirschke
(1), Minou Shahin (1), Annika
Kreutz, Maike Hörbelt, Annika
Rick, Lina Richarz, Annalena
Wächter und Luana Ganter.

Das Damenteam will in der kommenden Spielzeit als Mannschaft wachsen und Erfahrungen sammelnDas Damenteam will in der kommenden Spielzeit als Mannschaft wachsen und Erfahrungen sammelnDas Damenteam will in der kommenden Spielzeit als Mannschaft wachsen und Erfahrungen sammelnDas Damenteam will in der kommenden Spielzeit als Mannschaft wachsen und Erfahrungen sammelnDas Damenteam will in der kommenden Spielzeit als Mannschaft wachsen und Erfahrungen sammeln
(Foto: HSG)(Foto: HSG)(Foto: HSG)(Foto: HSG)(Foto: HSG)
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
02241/949999
Ergänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende Unabhängige
TTTTTeilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Beratung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Sieg
(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Süd-Apotheke,Süd-Apotheke,Süd-Apotheke,Süd-Apotheke,Süd-Apotheke,
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224-900773

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
+492244870620

Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef (Himberg / Himberg
am EDEKA), 02224/9809800

Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter (Ittenbach), 02223/22767

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg), 02244/6919

Angaben ohne Gewähr

Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
Individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Neuaufstellung für die Zukunft
CDU Königswinter wählt neuen Parteivorstand
Königswinter. Bei der insgesamt
gut besuchten Mitgliederver-
sammlung der CDU Königswinter
wählten die Mitglieder der
Königswinterer Christdemokraten
ihren bisherigen Parteivorsit-
zenden Christian Steiner mit 100%
der Stimmen erneut an die Spitze
der Partei. „Wir haben es wieder
geschafft, eine ideale Mischung aus
Erfahrung und neuem Input für die
Arbeit im Parteivorstand zu
gewinnen. Ich freue mich auf die
Zusammenarbeit im neuen Team
und bin davon überzeugt, wir die
erfolgreiche Arbeit der Vergan-
genheit gemeinsam in der Zukunft
fortführen werden“, so der
wiedergewählte CDU-Parteivorsit-
zende Steiner. „Ich bedanke mich
bei den Mitgliedern für das mir

entgegengebrachte Vertrauen. Es
ist die Bestätigung unserer guten
Arbeit in den vergangenen Jahren,
aber auch Verpflichtung für das,
was noch vor uns liegt. Nach wie
vor ist es unser Anspruch, zukünftig
wieder Regierungsverantwortung
im Königswinterer Stadtrat zu
übernehmen. Jetzt gilt es, den
guten Weg der vergangenen Jahre
fortzusetzen“, so Steiner weiter.
Zu den stellvertretenden Vorsitzen-
den wurden Dr. Anna Albers, Axel
Tentler und Peter Wortmann gewählt.
Burkhard Rinkens ist der neue
Geschäftsführer, Jens Maasbüll
engagiert sich als stellvertretender
Geschäftsführer. Joachim Mock führt
die Kasse, Thorsten Knott ist sein
Stellvertreter. Zum Medien- und
Kommunikationsbeauftragten wurde

Der neue Vorstand der CDU Königswinter.Der neue Vorstand der CDU Königswinter.Der neue Vorstand der CDU Königswinter.Der neue Vorstand der CDU Königswinter.Der neue Vorstand der CDU Königswinter.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

Michael Houbertz gewählt, neuer
Social-Media-Beauftragter ist Luca
Donatelli. Frank Klein übt weiterhin
das Amt des Mitgliederbeauftragten
aus.
Als Beisitzer wurden gewählt: Dr.
Josef Griese, Christine Hammer,
Stephanie Klein, Celine Laaser,
Norbert Mahlberg, Annette Mock,
Kirsten Otto, Natascha Scherlitz-
ki, Uwe Sentner und Karl-Willi
Weck.

„Bei den ausscheidenden
Vorstandsmitgliedern Ebba Herfs-
Röttgen, Dr. Kerstin Stahl, Andreas
Sauer, Andreas Breitenstein und
Daniela Bärhausen möchte ich mich
ausdrücklich für ihre Arbeit in den
vergangenen Jahren bedanken. Ich
habe die Zusammenarbeit mit Euch
stets als sehr wertschätzend
empfunden und werde Euren Input
sehr vermissen“, so Steiner
abschließend.

Dritte Preisverleihung des Environment and Art Award
Kummer-Vanotti-Stiftung
Am 27. August war es wieder soweit:
Auf der Insel Grafenwerth in Bad
Honnef wurde im Umweltskulp-
turenpark der Kummer-Vanotti-
Stiftung im Beisein zahlreicher
geladener Gäste das 3. Kunstwerk
prämiert. Mit dem Umweltskul-
pturenpark wollen die Stifter in
regelmäßigen Abständen hoch-
wertige Kunstwerke auf der Insel
aufstellen. Christoph Dänzer-Vanotti,
Stifter und Vorstand, sagte heute
zur Prämierung von Silvia Noronha:
„Mit dem Kunstwerk Shifting
Geologies hat die Künstlerin, die mit
dem Environment and Art Award
ausgezeichnet wurde, unter ande-
rem Erinnerungen an eine Umwelt-
katastrophe in Brasilien festge-
halten.“ Die in 2018 gegründete
Kummer- Vanotti-Stiftung hat damit
zum dritten Mal den „Environment
and Art Award“ vergeben. Seit der
Eröffnung im Juni 2022 wächst nun
der Umwelt-skulpturenpark stetig.
Geplant ist, weitere hochwertige
Kunstwerke, die ein Umweltthema
adressieren, auf der Insel
aufzustellen. Die für jeden frei
zugänglichen Kunstwerke sollen bei
den Betrachtern die Notwendigkeit
eines nachhaltigen Umgangs mit
Natur und Umwelt unterstreichen.

Silvia Noronha, die neue und dritte
Preisträgerin, sagte selbst zu
ihrem Werk (s. hierzu Abbildung):
„Für den Umweltskulpturenpark
auf der Insel Grafenwerth habe
ich ein Set von drei Steinen
entwickelt, die ich mit einer von
mir entwickelten Methode pro-
duziert habe. Hierfür habe ich
Materialien aus der Region Bonn
wie Sand und Steine aber auch
Abfälle aus Elektronikgeräten und
Kunststoffverpackungen verwen-
det, und diese kombiniert mit
natürlichen und organischen
Materialien. Mit Shifting Geolo-
gies illustriere ich eine futu-
ristische imaginative Landschaft,
in der ich gegenständliche Erfah-
rungen sammle und prognos-
tiziere, wie sich die Erde von hier
und jetzt aus entwickeln könnte.
Durch die Erweiterung der
visuellen Erfahrung dessen, was
in Millionen von Jahren existieren
könnte, auf eine makro- und
mikroskopische Ebene wird der
Besucher dazu angeregt, die
Dimensionen der ökologischen
Herausforderungen, mit denen wir
heute konfrontiert sind, neu zu
überdenken, was Rückschlüsse
auf menschliche Aktivitäten in der

Umwelt zulässt.“ Eine hochrangig
besetzte Fachjury bestehend aus Dr.
Sebastian Baden, Direktor der
Schirn Kunsthalle Frankfurt, als
Vorsitzender, Dr. Camilla Bausch,
Geschäftsführende Direktorin des
Ecologic-Instituts in Berlin, Andra
Lauffs-Wegner, Kunstsammlerin und
Eigentümerin von KAT_A, Dr. Julia
Wallner, Direktorin Arpmuseum,
Jesse Magee, Künstler und Wissen-
schaftler, Sascha Müller-Kraenner,
Geschäftsführer der Deutschen
Umwelthilfe sowie Otto Neuhoff,
Bürgermeister Bad Honnef, werden
jeweils die besten Wettbewerbs-

beiträge ausgewählt. Sebastian
Baden würdigte das Projekt als
„Vorhaben, das High-Tech mit der
Aufmerksamkeit für die Natur
verbindet und daraus ein konzeptuell
auf Materialität, Ressourcenmana-
gement und Science-Fiction aufbau-
endes Werk entwickelt, welches
ästhetisch und inhaltlich überzeugt.“
Der Preis ist jeweils mit 20.000 €
dotiert und soll die Produktion des
ausgewählten Kunstwerks ermög-
lichen, der Teil der Serie „Shifting
Geologies“ ist.
Weitere Informationen und Kontakt:
www.kummer-vanotti-stiftung.de.

Aufstellung, von links: Christoph Dänzer-Vanotti, Stifter, Silvia Noronha,Aufstellung, von links: Christoph Dänzer-Vanotti, Stifter, Silvia Noronha,Aufstellung, von links: Christoph Dänzer-Vanotti, Stifter, Silvia Noronha,Aufstellung, von links: Christoph Dänzer-Vanotti, Stifter, Silvia Noronha,Aufstellung, von links: Christoph Dänzer-Vanotti, Stifter, Silvia Noronha,
Künstlerin, Dr. Sebastian Baden, Juryvorsitzender, Otto Neuhoff,Künstlerin, Dr. Sebastian Baden, Juryvorsitzender, Otto Neuhoff,Künstlerin, Dr. Sebastian Baden, Juryvorsitzender, Otto Neuhoff,Künstlerin, Dr. Sebastian Baden, Juryvorsitzender, Otto Neuhoff,Künstlerin, Dr. Sebastian Baden, Juryvorsitzender, Otto Neuhoff,
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
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Die Stimme des Sports
Neue Weiterbildung Sportkommunikation
Die Sportkommunikation ge-
hört zu den spannendsten Be-
rufsfeldern des Sportbusiness.
Viele junge Menschen wollen
nah am Spielgeschehen sein
und Reporter, Kommentator,
Social-Media-Experte oder Vi-
deojournalist im Fußball wer-

den. Allerdings: Nur wer das
Geflecht aus Sport, Medien und
Wirtschaft durchschaut, kann
durch gelungene Kommunika-
tion über die geeigneten Kanä-
le Positives für sich, seinen Ver-
ein, seinen Verband oder seine
Marke erreichen. Das IST-Stu-

dieninstitut bietet jetzt eine
neue Weiterbildung an, in der
sich Interessenten berufsbe-
gleitend zum Kommunikations-
profi weiterbilden können.
Praktische EinblickePraktische EinblickePraktische EinblickePraktische EinblickePraktische Einblicke
„Die Sportkommunikation ist so
bunt wie der Sport selbst. Dabei

sorgen die Medien zu einem gro-
ßen Anteil mit dafür, dass Sport in
der Gesellschaft ankommt und
konsumiert werden kann. In dem
Prozess der Berichterstattung
spielt die Kommunikation eine
enorm wichtige Rolle und ist ent-
scheidend für das Endprodukt“,
weiß Felix Görner, leitender Sportre-
porter bei RTL. „Hier bietet die IST-
Weiterbildung Sportkommunikation
notwendige praktische Einblicke in
den Bereich der Medienkommuni-
kation, um die Arbeit mit den Medi-
en professionell gestalten zu kön-
nen und so auch die Außenwirkung
des Vereins oder Sportunterneh-
mens zu verbessern.“
Berufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbildenBerufsbegleitend weiterbilden
Wer in dem Bereich der Sport-
kommunikation Fuß fassen möch-
te oder sich als Mitarbeiter der
Sportbranche entsprechendes
Know-how aneignen will, lernt mit
dieser Weiterbildung flexibel und
berufsbegleitend in zwölf Mona-
ten, wie er durch gelungene Kom-
munikation die Zufriedenheit von
Partnern, Medien, Mitarbeitern
und Sponsoren spür- und messbar
erhöhen kann. Mit dem Abschluss
qualifizieren sich Vereinsmitarbei-
ter, Pressesprecher, Leistungs-
sportler, Funktionäre und Mitar-
beiter der Unternehmenskommu-
nikation für anspruchsvolle Auf-
gaben in der internen und exter-
nen Sportkommunikation. Das
Wissen vermitteln dabei Experten
aus der Sport- und Medienbran-
che. Dazu zählen Ralph Durry vom
Sport-Informations-Dienst, David
Görges, ehemaliger Digitalchef
des BVB, Michael Röhrig, Leiter
Kommunikation bei Sport1 und
Eurosport-Kommentator Guido
Heuber. (djd).

Foto: djd/IST-Hochschule für Ma-Foto: djd/IST-Hochschule für Ma-Foto: djd/IST-Hochschule für Ma-Foto: djd/IST-Hochschule für Ma-Foto: djd/IST-Hochschule für Ma-
nagementnagementnagementnagementnagement
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Bezahlter Frühsport!
Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für die frühmorgendliche
Zeitungszustellung in Königswinter, Bad Honnef und rund um
das Siebengebirge.

Wir bieten einen dauerhaften Mini- oder Teilzeitjob zu attraktiven
 Konditionen: Vergütung der  Fahrtkosten, steuerfreier Nachtzuschlag,
Anspruch auf Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall.

Mindestalter: 18 Jahre.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Telefon: 0 228 - 976 70 96
E-Mail: rothe@system-vertrieb-siebengebirge.de
System Vertrieb Region Siebengebirge GmbH,
Löwenburgstr. 95, 53229 Bonn
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Eine spannende Zukunft dank dualer Ausbildung
Langfristige Perspektiven für den erfolgreichen Aufstieg im Beruf
Den Zahlen des Berufsbildungs-
berichts 2021 zufolge beendeten
383.292 Frauen und Männer allein
im Jahr 2019 erfolgreich eine duale
Ausbildung. 77 Prozent der Absol-
ventinnen und Absolventen wurden
von ihrem Ausbildungsbetrieb über-
nommen. Dabei ist der erste Schritt

ins Arbeitsleben nur der Anfang -
mit Abschluss der dualen Berufs-
ausbildung fängt die Karriere erst
richtig an. Am Arbeitsplatz durch-
starten, einen Job im Ausland an-
nehmen, eine Fortbildung aufsat-
teln und anschließend einen Be-
trieb übernehmen oder ein Unter-

nehmen gründen: Dual ausgebilde-
ten Fachkräften stehen attraktive
Karriereperspektiven offen. Beim
Wunsch sich fortzubilden, bietet die
berufliche Bildung zudem viele Mög-
lichkeiten.
FFFFFortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Master-Niveau“-Niveau“-Niveau“-Niveau“-Niveau“
Der Abschluss einer dualen Berufs-

ausbildung ist meist erst der An-
fang einer spannenden Berufskar-
riere: Um den beruflichen Aufstieg
anzukurbeln, lohnt sich eine Fort-
bildung. Meister, Fachwirt, Betriebs-
wirtin und Co.: Die Vielzahl der Ab-
schlussbezeichnungen in der höher-
qualifizierenden Berufsbildung wur-
den 2020 mithilfe der neuen
aufeinander aufbauenden Fortbil-
dungsstufen „Geprüfte/r Berufsspe-
zialist/in“, „Bachelor Professional“
und „Master Professional“ über-
sichtlicher und vor allem einheitlich
gestaltet. In Abstimmung mit Ge-
werkschaften und Arbeitgeberver-
tretern werden die Fortbildungsord-
nungen nach und nach an die neu-
en Abschlussbezeichnungen ange-
passt. Insbesondere die Abschlüsse
„Bachelor Professional“ und „Mas-
ter Professional“ senden dabei ein
wichtiges Signal: Die international
verständlichen Begriffe erleichtern
die Jobsuche im Ausland und ver-
deutlichen zugleich die Gleichwer-
tigkeit der beiden Fortbildungsab-
schlüsse zu den akademischen Ba-
chelor- und Master-Abschlüssen.

Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-
dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?
Um beruflich den nächsten Schritt
zu gehen, muss oft Zeit und Geld
in die Karriere investiert werden.
Eine Vielzahl an Fördermöglich-
keiten gewährleistet jedoch fi-
nanzielle Unterstützung. Mit dem
Aufstiegs-BAföG fördern Bund
und Länder die Vorbereitung auf
mehr als 700 Fortbildungsab-
schlüsse für den beruflichen Auf-
stieg. Besonders leistungsstarke
Berufseinsteigende können sich
für das Weiterbildungsstipendi-
um bewerben, das von der Stif-
tung Begabtenförderung berufli-
che Bildung (SBB) im Auftrag des
Bundesministeriums für Bildung
und Forschung (BMBF) koordiniert
wird. Wer sich lieber selbststän-
dig machen möchte, kann sich bei
der örtlichen Industrie- und Han-
delskammer beziehungsweise
Handwerkskammer zu den zahl-
reichen Förderprogrammen zur
Existenzgründung von Bund, Län-
dern und EU beraten lassen. Wei-
tere Informationen zu Perspekti-
ven mit dualer Berufsausbildung
gibt es auf www.die-duale.de. (djd)
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DEINE AUFGABEN: 

•  Vertretung & Unterstützung der Fertigungsmeister

•  Verantwortung für die termin- und qualitätsgerechte Fertigung

•  Optimierung der Prozesse & Abläufe

•  Einhaltung des Qualitätsstandards

DEIN PROFIL: 

• Abgeschlossene, technische Berufsausbildung

• Berufserfahrung im Fachgebiet

• Verantwortungs- und Kostenbewusstsein, hohe Ziel- und Erfolgsorientierung

•  Du verstehst deine Führungsaufgaben als Vorbilds- und Motivationsfunktion

und packst gerne mit an, wenn dein Team dich braucht

DEINE  KARRIERE  

BEI JK

Als stetig wachsendes Unternehmen suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen (m/w/d): 

JUNIOR FERTIGUNGSMEISTER

für unsere Montagebetriebe in Rottbitze-Bad Honnef, 
Windhagen und Neustadt (Wied).

JK Group, Köhlershohner Strasse 60,  53578 Windhagen, Germany
+49 2224/818-0 | recruitment@jk-group.net | www.jk-group.net/karriere

Wir freuen uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
inklusive der Angabe Deines frühestmöglichen Eintrittstermins 
per Mail an recruitment@jk-group.net.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023Samstag, 09. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhaus
mit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Hilfe im Haushalt gesuchtHilfe im Haushalt gesuchtHilfe im Haushalt gesuchtHilfe im Haushalt gesuchtHilfe im Haushalt gesucht

Freundliche und zuverlässige Hilfe im
Haushalt in Königswinter-Oberpleis
gesucht. Einsatz ca. 2-3 Stunden an 3
Tagen pro Woche. Sofern Führerschein
vorhanden, sind ggfs. auch Fahrdienste
gewünscht. Gute Bezahlung.
Interessentinnen melden sich bitte
unter 0175 59 28 138

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/
Gnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesucht

Rhein-Sieg-Kreis max. 50km Umkreis.
Wohnhaus und Stallungen mit mind. 8ha
arrondierten Grünflächen zur Tierhaltung
gesucht. Preis max. bis 3 Mio €.
Kontakt: info@aninova-stiftung.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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